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Ouvertures de faillites
(LP 231. 232: ORI du 23 avril 1920. art. 29 et 123)

Les eréaneiers du failli et tous ceux qui ont des revendications à exercer
sont invités à produire, dans le délai fixé pour les productions, leurs
créanees ou revendications à l'offiee et à lui remettre leurs moyens de

preuve (titres, extraits de livres, ete.) en original ou en eopie authentique.
L'ouverture de la faillite arrête, à l'égard du failli, le eours des intérêts de

toute créance non garantie par gage (LP 209).

Les titulaires de créances garanties par gage immobilier doivent annoncer
leurs créances en indiquant séparément le capital, les intérêts et les

frais, et dire également si le capital est déjà éehu ou dénoncé au
remboursement, pour quel montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nées sous l'empire de l'ancien droit cantonal
sans inscription aux registres publics et non encore inscrites, sont invités
à produire leurs droits à l'office des faillites dans les 20 jours, en joignant
à cette production les moyens de preuve qu'ils possèdent, en original ou
en eopie certifiée conforme. Les servitudes qui n'auront pas été annoncées

ne seront pas opposables à un acquéreur de bonne foi de l'immeuble
grevé, à moins qu'il ne s'agisse de droits qui, d'après le Code civil

également, produisent des effets de nature réelle même en l'absence
d'inscription au registre foncier.

Les débiteurs du failli sont tenus de s'annoncer sous les peines de droit
dans le délai fixé pour les productions.
Ceux qui détiennent des biens du failli, en qualité de créanciers gagistes
ou à quelque titre que ce soit, sont tenus de les mettre à la disposition de
l'office dans le délai fixé pour les productions, tous droits réservés, faute
de quoi, ils encourront les peines prévues par la loi et seront déchus de
leur droit de préférence, en eas d'omission inexcusable.
Les créanciers gagistes et toutes les personnes qui détiennent des titres
garantis par une hypothèque sur les immeubles du failli sont tenus de
remettre leurs titres à l'office dans le même délai.
Les codébiteurs, cautions et autres garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblées de créanciers.

Amtlicher Teil Partie officielle Parte ufficiale

Konkurse - Faillites - Fallimenti
Die Konkurse und Nachlassverträge

werden am Mittwoch und am
Samstag veröffentlicht. Die
Aufträge müssen bis spätestens Dienstag

12 Uhr bzw. Donnerstag 12

Uhr, beim Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Postfach 2170. 3001

Bern, eintreffen.

Les faillites et les coneordats sont
publiés chaque mereredi et samedi.

Les ordres doivent parvenir à la
Feuille officielle suisse du
commerce, case postale 2170, 3001 Berne,

le mardi et le jeudi jusqu'à 12

heures au plus tard.

Kt. Zug (2732)

Gemeinschuldnerin: Dominian AG, Rosenbergweg 4, 6300 Zug.

Datum der Konkurseröffnung: 1. Mai 1978.

Summarisches Verfahren gemäss ArL 231 SchKG.

Eingabefrist: 7. August 1978.

6300 Zug, den ll.Juli 1978 Konkursamt Zug:
A. Rosenberg

Kt. Solothum (2716)

Gemeinschuldnerin: Badro AG Olten, Industriestrasse 180, 4600
Olten.

Datum der Konkurseröffnung: 20. Juni 1978.

Summarisches Verfahren (ArL 231 SchKG).

Eingabefrist: bis und mit 4. August 1978 (die Forderungen sind Wert
20. Juni 1978 aufzurechnen).

Kt. Zürich (2719!)

Gemeinschuldnerin: Frau Blaser Verena, geb. 1 1. Oktober 1945, von
Thal SG. wohnhaft Oerlikonerstrasse 6, 8057 Zürich.

Datum der Konkurseröffnung: 15. Juni 1978.

Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 4. August 1978.

8042 ZUrich. den ll.Juli 1978.

Kt. Bern

Konkursamt Unterstrass-Zürich
Postfach 241, 8042 Zürich
Telefon 01 28 94 26

(2692)

Konkurseröffnungen
(SchKG 231, 232; VZG vom 23. April 1920, ArL 29 und l25)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen

eines Gemeinschuldners befindliche Vermögensstüeke Anspruch
machen, werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen
oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amüich beglaubigter Abschrift dem
betreffenden Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses

hört gegenüber dem Gemeinschuldner der Zinsenlauf für alle
Forderungen, mit Ausnahme der pfandversicherten, auf (SehKG 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen
und Kosten zerlegt anzumelden und gleichzeitig aueh anzugeben, ob die
Kapitalfordcrung schon fällig oder gekündigt sei. allfällig für welchen
Betrag und auf welchen Termin,
Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welehe unter dem früheren kantonalen

Recht ohne Eintragung in die öffentlichen Büeher entstanden und
noch nicht eingetragen sind, werden aufgefordert, diese Rechte unter
Einlegung allFälliger Beweismittel in Original oder amilich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen
Erwerber des belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden,

soweit es sich nicht um Rechte handélt, die auch nach dem
Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sieh binnen der
Eingabefrist als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläubiger oder aus
andern Gründen besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht
binnen der Emgabefrist dem Konkursamt zur Verfügung zu stellen bei
StrafTolgen im Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter Unterlassung

erüscht zudem das Vorzugsrecht,
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel aufden
Liegenschaften des Gemeinsehuldners weiterverpfändet worden sind,
haben die Pfandtitel und Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen
Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen
des Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

2500 Biel, den 6. Juli 1978

Kt. Nidwalden

Konkursamt Biel:
i. V. Karrer

(2720)

4600 Olten. den 15. Juli 1978

Kt. Basel-Stadt

Konkursamt Olten-Gösgen
Amthausquai 23, Olten

(2717)

Vorläufige Konkursanzeige
Über Heimann Gontrand, Kaufmann. Wasgenring 91. Basel.
Kollektivgesellschafter der Firma «Heimann & Nickel». Wasgenring 91.
Basel, wurde am. 19. Juni 1978 der Konkurs eröffnet.
Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens. Eingabefrist usw. erfolgt
später.

4001 Basel, den IS.Juli 1978

Kt. Basel-Stadt

Konkursamt Basel-Stadt

(2718)

Gemeinschuldnerin: Solar Quartz Computer AG, Falkenstrasse 17.

2500 Biel.

Datum der Konkurseröffnung^. Juli 1978.

Summarisches Verfahren.

Eingabefrist: 4. August 1978.

Von denjenigen Gläubigern, welche bis zum 4. August 1978 beim
Konkursamt Biel nicht schriftlich opponieren, wird angenommen,
dass sie die Konkursverwaltung zur vorzeitigen freihändigen oder
steigerungsweisen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.
Gläubiger und weitere Interessenten wollen allfällige Kaufofferten
innert dergleichen Frist beim Konkursamt Biel einreichen. Allfällige

Eigentums- oder Drittansprachen sind ebenfalls sofort anzumelden,

spätestens bis 4. August 1978, unter Vorlegung der Beweismittel.

Gemeinschulderin: Montezuma Enterprises AG, Produktion von
Filmen, Ankauf, Verkauf und Verleih von Filmen und Fernsehfilmen,
Betrieb von Fümtheatern im In- und Ausland, Stemenbergstrasse 1.

Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 19. Juni 1978.

Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 27, Juli 1978,
nachmittags 3.00 Uhr, im Gerichtshaus, Bäumleingasse 1 (Parterre).
Eingabefrist: bis 15. August 1978.

4001 Basel, den 15. Juli 1978 Konkursamt Basel-Stadt

Kt. St. Gallen (2691)

Gemeinschuldnerin: Firma Interspray AG in Liq. (vormals Gerhard
Steinberg AG), Oberer Graben 42, bei Buehhaltungs- und Verwaltungs

AG. 9000 St. Gallen, Geschäftsdomizü: via Camparlungo,
6987 Caslano Tl.
Konkurseröffnung: 22. Mai 1978.

Summarisches Verfahren gem. ArL 231 SchKG.

Eingabefrist für Forderungen (Wert 22. Mai 1978): 7. August 1978.

NB. Die Konkursverwaltung erachtet sich als ermächtigt, sämtliche
zur Konkursmasse gehörenden beweglichen Gegenstände durch
Freihandverkauf bestmöglich zu verwerten, falls nicht die Mehrheit
der bekannten Gläubiger bis zum 28. Juli 1978 dagegen Einsprache
erhebL

9001 SL Gallen, den 7. Juli 1978 Konkursamt St. Gallen

Gemeinschuldnerin: Solvac Holding AG, mit Sitz in 6373 Ennetbürgen.

Hofuhrlistrasse, bei Frei Auiomatic AG.
Datum der Konkurseröffnung: 22. März 1978 zufolge Überschuldung

(ArL 725 Abs. 40 R und ArL 170 SchKG).
Eingabefrist: bis 25. Juli 1978.

Die Durchführung des mit Verfügung des Einzelrichters für
Schuldbetreibung und Konkurs Nidwalden vom 19. Juni 1978 mangels
Aktiven eingestellten Konkurses erfolgt aufgrund einer
Kostenvorschussleistung.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern
nicht ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche
Verfahren begehrt und hiefür einen hinreichenden Vorschuss leistet.

6370 Stans. den 10. Juli 1978 Konkursamt Nidwalden

Kt. Aargau (2733J)

Gemeinschuldner Renova Brugg, Gino Bolliger, geb. 1936,
kaufmännischer Angestellter, von MägenwU, Sommerhaldenstr. 17D. in
Brugg, nun Holderbank, Thalstrasse 314.

Eigentümer des Grundstückes: Feuillet 139, Plan 7, Grand Essert,
Bois de 753 1 m! in Attalens.

Datum der Konkurseröffnung: 10. Januar 1978 (Art. 171 SchKG).
Summarisches Verfahren nach ArL 231 SchKG.

Eingabefrist bis 4. August 1978 (Wert 10. Januar 1978).

5200 Brugg, den 12. Juli 1978 Konkursamt Brugg
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Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230)

Kt. Luzern (2726) Ct.de Vaud (2695)

Kt. Zürich (2715)

Über die Firma IMT, Inter-Mail & Trade AG, Nordstrasse 20. 8006
Zürich, Handel mit Versandhüllen und Feinpapiere usw., ist durch
Verfügung des Konkursriehters des Bezirksgerichtes Zürich vom
29. Juni 1978 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung

dieses Richters am 10. Juli 1978 mangels Aktiven wieder eingestellt

worden.

Sofem nicht ein Gläubiger bis zum 25. Juli 1978 die Durchführung
des Verfahrens begehrt, sich gleichzeitig zur Übernahme des
ungedeckten Teils der Verfahrenskosten verpflichtet und daran vorläufig
einen Barvorschuss von Fr. 3000.- leistet, gilt das Verfahren als
geschlossen.

8042 Zürich, den 11. Juli 1978 Konkursamt Unterstrass-Zürich
Postfach, 8042 Zürich
Telefon 01 28 94 26

Kt. Graubünden (2731)

Gemeinschuldner: Hermann Peter, Sägenstrasse 123, 7000 Chur.

Konkurseröffnung: 3. Juü 1978.

Einstellungsverfügung (mangels Aktiven): 12. Juli 1978.

Sofem kein Gläubiger bis zum 25. Juli 1978 Einsprache erhebt und
gleichzeitig für die Durchführung des Konkursverfahrens einen
Kostenvorschuss von Fr. 1500.- leistet (Nachforderungsrecht vorbehalten),

gilt das Verfahren als geschlossen.

7000 Chur. den 12. Juli 1978 Konkursamt Chur:
U. Ardüser

lm Konkurse über Ziswiler Bruno, geb. 1945. Transporteur,
Hirtenhofstrasse 52. 6005 Luzern, liegt der Kollokationsplan den beteiligten

Gläubigern beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er
als anerkannt betrachtet würde.

Gleichzeitig liegen auch das Inventar und das Protokoll über die
Eigentumsansprachen auf. Einsprachen gegen die Verfügungen der
Konkursverwaltung und Begehren auf Abtretung des Bestreitungsrechtes

gemäss Art. 260 SchKG sind während der Auflagefrist des

Kollokationsplanes an das Konkursamt einzureichen.

Failli: Waltter Heinz, 1940, Riettaz 5, Bussigny.

Date du dépôt: 15 juillel 1978.

Délai pour intenter action en opposition: 25 juillet 1978, sinon l'état
de coUocation sera considéré comme accepté.

L'inventaire est aussi déposé (art. 32 OOF).

6000 Luzern, den 15. Juli 1978

Kt. Schwyz (2729)

Kollokationsplan, Lastenverzeichnis und Inventar
lm Konkurse über Fa. Gebr. Franz & Carl Hubli, Posthotel,
8843 Oberiberg und Hubli-Theiler Franz, 8843 Oberiberg. liegen der
Kollokationsplan, das Lastenverzeichnis und das Inventar den beteiligten

Gläubigern beim Konkursamt Schwyz zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes und des
Lastenverzeichnisses sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an
gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls sie als anerkannt
betrachtet würdea
Beschwerden gegen die Ausscheidung der Kompetenzstücke sind
ebenfalls innert der genannten zehntägigen Frist beim
Bezirksgeriehtspräsidium Schwyz zu führen.

6430 Schwyz. den 12. Juli 1978 Konkursamt Schwyz

1 1 10 Morges, le 15 juillet 1978 Office des faillites de Morges:
M. Zurbuehen, substitut

Konkursamt Luzern-Stadt

Ct. de Vaud (2711)

Faillie: Succession répudiée Beyeler Edouard, quand vivait domicilié
à Moudon.

L'état de coUocation est déposé au bureau de l'office où il peut être
consulté.

Délai pour intenter action en opposition: 25 juillet 1978 sinon l'état
de collocaüon sera considéré comme accepté.

Communication: «Impôt sur le chiffre d'affaires»: toutes les déclarations

de grossiste émises par le défunt Edouard Beyeler, sous le
n" 802 217, sont révoquées par la présente publication.

Office des faillites de Moudon:
B. Stutzmann, préposé

1510 Moudon, le 11 juillet 1978

Kt. Wallis

Kollokationsplan -Etat de colloeation
(SchKG 249-25 1) - (LP 294-251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in
Rechtskraft, falls er nicht binnen
zehn Tagen vor dem Konkursgericht

angefochten wüd.

L'état de coUocation, original ou
rectifié, passe en force, s'il n'est pas
attaqué dans les dix jours par une
action intentée devant le juge qui a
prononcé la faillite.

Kt. Solothurn (2696)

Kollokationsplan und Lastenverzeiehnis

Im Konkurse über Zawinog Immobilien AG., in Grenchen, liegen
der Kollokationsplan und das Lastenverzeichnis den beteiligten
Gläubigern beim unterzeichnenden Konkursamt zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung des Planes und Lastenverzeichnisses sind
innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu
machen, widrigenfalls diese als anerkannt betrachtet würden. > »i

2540 Grenchen, den 10. Juli 1978 Konkursamt Lebern
Filiale Grenchen-Bettlach

(2697)

lm Konkurs über Schwery Franz, Sohn des Julius, Hoch- und Tiefbau,

neue Simplonstrasse 68. 3900 Brig, liegt der Kollokationsplan
den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt des Bezirkes Brig, in
Furkastrasse 24, 3904 Naters, zur Einsicht auf. Klagen und Anfechtungen

des Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung
an, gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls der Kollokationsplan

als anerkannt betrachtet wird.

Anfechtungsfrist: 15. Juli bis 25. Juli 1978.

3904 Naters, den 6. Juli 1978 Konkursamt des Bezirkes Brig i.
Der Vorsteher: Zenklusen Stefan

Kt.Zürich (2714)

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurs über Frau Bichsei Mercedes, geb. 1923, von Hasle BE,
Feldeggstrasse 28, Zürich 8, Inhaberin der Einzelfirma Frau
M. Bichsel-Capiti, Goethesirasse 2, Zürichl, liegen der
Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt Riesbach-Zürich, Feldeggstrasse 49, Zürich 8, zur Einsicht
auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplans sind innert zehn Tagen

seit Bekanntgabe der Auflegung ün Schweizerischen
Handelsamtsblalt vom 15. Juli 1978 durch Klageschrift (im Doppel) beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich

anzuhebea Soweit keine Anfechtung erfolgt, wird der Plan
rechtskräftig.

Innert der gleichen Frist sind beim Bezirksgericht Zürich als
Aufsichtsbehörde schriftlich einzureichen: Beschwerden gegen die
Ausscheidung der Kompetenzstücke.

8034 Zürich, den ll.Juli 1978 Konkursamt Riesbach-Zürich;
F. Gfeller, Notar-Stellvertreter

Kt. Basel-Stadt (2712)

Nachtrag zum Kollokationsplan

Gemeinschuldnerin: Interocean Basel AG, Herrengrabenweg 81,
Basel.

Anfechtungsfrist: Innert lOTagea

4001 Basel, den IS.Juli 1978 Konkursamt Basel-Stadt

Ct. de Neuchâtel (2713)

Failü: Vogelsang Marc, 1943. dessinateur architecte, rue du Sentier

19a, à 2013 Colombier, domicilié précédemment à Cernier et
Fleurier.

L'état de colloeation des créanciers de la faillite susindiquée. accompagné

de l'état des charges des immeubles, est déposé à l'office soussigné

où il peut être consulté. Les actions en contestation de l'état de
colloeation doivent être introduites dans les dixjours à dater de cette
publication, sinon le dit état sera considéré comme accepté.
Est également déposé l'inventaire contenant la liste des biens de
stricte nécessité et l'état des revendications. Les recours'et demandes
de cession éventuels doivent être déposés dans le même délai de dix
jours (art 32 et 49 OTF du 13 juillet 1911 sur l'administrauon des
Offices de faillite).

2017 Boudry, le 15 juillet 1978 Office des faillites
Le préposé: Y. Bloesch

Kt. Bern (2727)

Im Konkurse über Bioterra AG (Bioterra SA) (Bioterra Ltd),
Schmittenacker, 3125 Toffen, liegen der Kollokationsplan und das
Inventar den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten Konkursamt

zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert
10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu
machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde. Gleichzeitig
wird den Gläubigern die Frist gesetzt, die Abtretung von Rechtsansprüchen

der Masse i. S. von Art. 260 SchKG zu verlangen.

3123 Belp, den 10. Juli 1978 Konkursamt Seftigen:
Wenger

Kt. Basel-Landschaft (2693)

lm Konkurs über Dr. Schär-Meyer FeUx, geb. 1930. Treuhänder,
früher in Pfeffingen, zurzeit in Kanada, liegt der Kollokationsplan
den beteiligten Gläubigern ab 18. Juli 1978 beim Konkursamt Arlesheim

zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind bis spätestens
28. Juli 1978 beim Bezirksgericht Arlesheim anhängig zu machen,
ansonsten der Kollokationsplan als anerkannt betrachtet wird.

4001 Basel, den 10. Juli 1978 Die a o. Konkursverwaltung
Testor Treuhand AG, 4001 Basel

Verteilungsliste und Schlussrechnung
(SchKG 263)

Kt. Bern (2728)

Im Konkurse über Vögeli Dora, 34, Serviertochter, gew. Wirtin,
Restaurant Kaufdorf, wohnhaft Belpbergstrasse 2. 3125 Toffen, liegen
der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern
beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf
Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung
an gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt
betrachtet würde.

3123 Belp, den ll.Juli 1978 Konkursamt Seftigen:
Wenger

Ct. de Vaud (2694)

Faillie; Succession répudiée Tschantz Jules, 1889, de son vivant
Ancienne Poste 1, Montreux.

Date du dépôt: 15 juillet 1978.

Délai pour intenter action en opposition: 25 juillet 1978 sinon l'état
de colloeation sera considéré comme accepté.

1820 Montreux, le 10 juillet 1978 Office des faillites:
P. Marguet, préposé

Kt. Bern (2702)

der LiegenschaftAuflage der Verteilungs liste betr. Verwertung
Bern-GB Nr. 2133, Bahnstrasse 86, 3008 Bern
KonkursamÜiche Liquidation: Gennari Remo, gew. Bauunterneh
mer, wohnhaft gew. Rosenweg 17, Stettlen.

Anfechtungsfrist: 24. Juli 1978.

3000 Bern, den 10. Juli 1978 Konkursamt Bern
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Schluss des Konkursverfahrens
(SchKG 268)

Clôture de la faiUite
(LP 268)

Chiusura del fallimento
(LEF 268)

Konkurssteigerungen
(SchKG 257-259)

Vente aux enchères publiques après faillite
(LP 257-259)

Kt. Zürich (2698)

Die konkursamüiche Liquidation des Nachlasses von Herrn Meili
Hans Jörg, 1920, von Zürich, wohnhaft gewesen Rainweg 2,
8704 Herrliberg, ist durch. Verfügung des Konkursriehters des
Bezirksgerichtes Meilen vom 4. Juli 1978 als geschlossen erklärt worden.

8706 Meilen, den 10. Juli 1978 Konkursamt Meilen:
H. Fiechter, Notar-Stv.

Ct. de Fribourg

Vente d'immeubles après faillite -Unique enchère

Failli: Ruffieux Henri, entreprise de menuiserie-charpente, Le Per-
rex, à Charmey.
Date et lieu de l'enchère: vendredi 28 juillet 1978, à 15 h., à la salle
de l'Hôtel du Sapin, à Charmey.
Dépôt des conditions de vente, de l'état des charges et servitudes:
dès le 14 juillet 1978.

Immeubles: commune de Charmey.
Cadastre Nom local, nature, contenance
Art.
1868 ba Le Perrex, n° 819, habitation, cave de 72 m2

n° 823, grange, atelier de 23 m
place de 334 m2.

1868 bb Le Perrex, n° 848, atelier, remise, local, silo et place de
1199 m2

Taxe cadastrale:

Kt. Bern (2699)

3000 Bern, den 10. Juli 1978

Kt. Bern (2701)

Gemeinschuldner: Gerber Hansjörg, Autoelektriker, Geschäft:
Oberer Quai 20, Privat Brühlstrasse 43, 2500 Biel. -

Datum des Schlusses: 3. Juü 1978.

2500 Biel, den 7. Juli 1978 Konkursamt Biel:
i. V. Karrer

Kt. Aargau (2724)

Das Konkursverfahren des Wohler Walter, 1938, mechanische
Werkstätte, in Würenlos, ist durch Beschluss des Bezirksgerichts
Baden vom 29- Juni 1978 als geschlossen erklärt worden.

5400 Baden, den 15. Juli 1978 Konkursamt Baden

Kt. Aargau (2725)

Das Konkursverfahren über Gautschi-Kellerhals Hansrudolf, 1939,

Transportunternehmer, Beinwil am See, Aarauerstrasse 268, ist
durch Verfügung des Bezirksgerichtes Kulm vom 11. Juü 1978 als

geschlossen erklärt worden.

5726 Unterkulm, den 1 1. Juli 1978 Konkursamt Kulm

Ct. Ticino (2723)

La procedura di liquidazione del fallimento della ditta Ring Hotel
Lago di Lugano S.A., Bissone, è dichiarata chiusa con decreto 4
luglio 1978 del pretore di Lugano-Distretto.

6900 Lugano.il 12 luglio 1978 Ufficio esecuzione e fallimenti
del 11" circondario di Lugano

Ct. de Vaud (2700)

Par déeision du 30 juin 1978, le président du Tribunal de Morges a

prononcé la clôture de la faillite de Leisi Edgar, à St-Prex.

11 10 Morges. le 15 juillet 1978 Office des faillites de Morges:
M. Zurbuehen, substitut

Nachlassverträge - Coneordats - Concordati

Nachlass-Stundung und Aufiruf
zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300)

Den nachstehend genannten Schuldnern ist eme Nachlass-Stundung be--

(2423') willigt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen mnert der Emgabefrist

beim Sachwalter einzugeben, unter der Androhung, dass sie im
Unterlassungsfaüe bei den Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Sursis eoneordataire et appel aux créanciers
(LP 295, 296, 300)

Les débiteurs ci-après ont obtenu un sursis concordataire.

Les créanciers sont invités à produire leurs créances auprès du commissaire

dans le délai fixé pour les producüons, sous peine d'être exclus des
délibérations relaüves au coneordaL

Fonds
Bâtiments

Estimation de l'ofTice

fr. 3 234.-
fr. 318 000.-

fr. 321 234.-

fr. 370 000.-
Les immeubles peuvent être visités les vendredis, 14 et 21 juillet
1978 de 16à 17 h.

Ces immeubles seront adjugés au plus offrant et dernier enchérisseur. Kt. Aargau

Gemeinschuldnerin: Rond-Point Mode AG, Theaterplatz 8,
3011 Bern.

Datum des Schlusses des ordentlichen Verfahrens: 6. Juli 1978.

Konkursamt Bern

1700 Fribourg, le 23 juin 1978

Office cantonal des faillites, Fribourg
Le substitut: B, Meuwly

(23771)

1700 Fribourg. le 24 juin 1978

Office cantonal des faillites, Fribourg
Le préposé: D. Schouwey

(2710)

Ct. de Fribourg

Vente aux enchères publiques après faillite
Faillie: Wintosa AG, Fröbelstrasse 3, à Zurich.
Sur délégation de l'office des faillites d'Hottingen-Zurich, l'office
cantonal des faillites, à Fribourg, vendra aux enchères publiques, au
plus offrant, le vendredi 28 juillet 19781 à ll heures, dans la salle du
Tribunal de la Sarine, Maison de Justice, à Fribourg, les immeubles
suivants:

Marly-le-Grand, art. 95, folio 4, n° 6, bâtiment locaüf, piscine et
place de 4176 m2, soit:

1. PPE n»666, 4/1000, droit exclusif sur l'atelier n°A02 au sous-
sol.
Estimation de l'office: fr. 15 000.-.

2. PPBn?667, 3/.1000; droh exclusif sur -l'atelier n° A 03. au sous-
sol. E
Estimation de.l'òffict: fr. 19 000.-.

3. PPE n°668, 67/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n° A 10 au rez-de-chaussée.
Estimation de l'office: fr. 229 144.-.

4. PPE n°669, 58/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n" A 1 1 au rez-de-chaussée.
Estimation de l'office: fr. 201 488.-.

5. PPE n°670, 69/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n° A 20 au 1" étage.
Estimation de l'office: fr. 229 144.-.

6. PPE n°671, 59/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n" A 21 au 1" étage.
Estimation de l'office: fr. 201 488.-.

7. PPE n°672, 71/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n° A 30 au 2' étage.
Estimation de l'office: fr. 229 144.-.

8. PPE n°673. 60/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n" A 31 au 2e étage.
Estimation de l'office: fr. 201 488.-.

9. PPE n"674, 48/1000, droit exclusif sur le bureau et le local des
archives au rez-de-chaussée inférieur.
Estimation de l'office: fr. 89 879.-.

10. PPE, n°675, 51/1000, droit exclusif sur l'appartement et cavé
nu B 12 au 1er étage.
Estimation de l'office: fr. 191 611.-.

11. PPE n°676. 59/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n° B 13 au 1" étage.
Estimation de l'office: fr. 219 267.-.

12. PPE n°677, 52/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n- B 22 au 2e étage.
Estimation de l'office: fr. 191611.-.

13. PPE n°678, 61/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
nu B 23 au 2' étage.
Estimation de l'office: fr. 219 267.-.

14. PPE n°679, 54/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
n° B 32 au 3' étage.
Estimation de l'office: fr. 191 611.-.

15. PPE n°680, 63/1000, droit exclusif sur l'appartement et cave
nu B 33 au 3e étage.
Estimation de l'office: fr. 219 267.-.

La vente aura lieu en bloc.

Pour une désignation plus complète de tous les articles ci-dessus,
l'office se réfère au RF dont les extraits sont déposés à l'office
soussigné, ainsi qu'au rapport de l'expert à la disposition des intéressés.

Les conditions de vente et les états des charges seront déposés à l'office

où ils pourront être consultés dès le 14 juillet 1978.

Les enchérisseurs devront se munir d'un acte d'état-civil ou, pour les
sociétés, d'un extrait du registre du commerce. Les intéressés sont
rendus attentifs aux dispositions légales concernant l'acquisition
d'immeubles par des personnes domiciliées ou ayant leur siège à

l'étranger, ou par des sociétés suisses considérées comme étrangères
en raison d'une participation étrangère prépondérante.
Tous les articles ci-dessus pourront être visités le mardi 18 juillet
1978, de 14 à 17 heures.

Das Bezirksgericht Laufenburg hat mit Beschluss vom 6. JuU 1978

der Firma R.Locher Armaturenbau, in Rheinsulz, Langacker 376,
Gemeinde Sulz, eine Nachlassstundung von 4 (vier) Monaien bewü-
ügt und den unterzeichneten Notar zum Sachwalter ernannt.

Die Gläubiger der genannten Firma werden aufgefordert, ihre
Guthaben und Forderungen, Wert 6. JuU 1978, bmnen einer Frist von
20 Tagen von der ersten Publikation hinweg gerechnet, dem
Sachwalter schriftüch einzugeben, unter der Androhung, dass sie ün
Unterlassungsfalle bei den Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Der Termin für die Gläubigerversammlung wird später veröffent-
lichL Gleichzeitig wird die Aktenauflage bekanntgegeben.

4336 Kaisten, den 10. Juli 1978 Sachwalter:
Hermann Senn, Notar,
Breite 5 14, 4336 Kaisten AG

Kt. Graubünden (2703)

Mit Beschluss vom 7. Juli 1978 hat das Kreisgericht Belfort Herrn
Durisch-Farrér Julius, Schmiede und Garage, 7499 Alvaneu-BacL
eine Nachlass-Stundung von 4 Monaten gewährt und die
Unterzeichnete als Sachwalterin bestellt.

Sämtliche Gläubiger des Nachlass-Schuldners werden hiermit
aufgefordert, ihre Forderungen, Wert 7. Juli 1978 unier Angabe allfälliger

Pfand- und Vorzugsrechte bis spätestens 5. Augusi 1978 der
Unterzeichneten einzureichen, unter Androhung, dass sie im
Unterlassungsfälle bei den Verhandlungen über den Naehlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären. Die Forderungsbelege sind beizufiigea
Die Akten können während zehn Tagen vor der Gläubigerversammlung

im Büro der Sachwalterin, Bahnhofstrasse 8, Chur, eingesehen
werden.

Ort und Zeitpunkt der Gläubigerversammlung werden später
bekanntgegeben.

7000 Chur, den 10. Juli 1978

Die gerichtlich bestellte Sachwalterin:
OBT Treuhand AG
Bahnhofstrasse 8. 7000 Chur

Ct. de Vaud (2705)

Débiteur Ostertag Gilbert, Auberge de l'Union, 1867 Ollon.
Date de l'octroi: 29 juin 1978.

Durée du sursis: quatre mois expirant le 29 ociobre 1978.

Commissaire au sursis: le préposé aux faillites du district d'Aigle,
place du Marché 4, 1860 Aigle.
Délai pour les productions: les créanciers soni invités à produire
leurs créances au commissaire dans un délai échéant le 4 août 1978,
sous peine d'être exclus des délibérations relatives au concordai.
Ceux qui ont déjà introduit des poursuites doivent aussi produire.
Dépôt des pièces: les pièces seront à la disposition des iniéressés au
bureau du commissaire dès le 15 septembre 1978.

Assemblée des créanciers: les créanciers sont convoqués en assemblée

pour le mercredi 27 septembre 1978. à 14 h. 30. à Aigle, Salle
du Tribunal. Hôiel de Ville.
NB. Le débiteur continuant l'exploiiaiion du café-resiaurant. le
commissaire ne donne aucune garantie de paiement des dettes
contractées durant le sursis.

1860 Aigle, le ójuillet 1978 Le commissaire au sursis:
F. Bigler, préposé
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Ct. de Vaud (2704) Verschiedenes - Divers - Varia
Débiteur Hayoz Jean-Maurice, 1943, or. de Fribourg, garagiste, rue
des Grottes 12, 1337 Vallorbe.

Date de l'octroi: 30 juin 1978.

Durée du sursis: 4 mois, au 30 octobre 1978.

Délai pour les productions: 4 août 1978.

Commissaire au sursis: Le préposé aux faillites d'Orbe.
Les créanciers sont invités à produire leurs créances au commissaire
(office des faillites d'Orbe) dans le délai de 20 jours comme ci-dessus,

sous peine d'être exclus des délibérations relatives au concordat
(art 300 LP).

Ils sont en outre convoqués en assemblée des créanders pour le
vendredi 29 septembre 1978, à 15 h., en salle du Tribunal. Hôtel de ville,
à Orbe, pour délibérer sur les propositions concordataires.

Le dossier sera à disposition des intéressés, à l'office des faillites, rue
de la Poste 2, à Orbe, dès le 19 septembre 1978.

1350 Orbe, le 7 juillet 1978 Le commissaire au sursis:
F. Meystre. préposé

Kt. Zürich

Handelsregister
Registre du commerce
Registro di eommereio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

(23521) Zurich - Zurich - Zurigo

Verlängerung der Nachlass-Stundung
(SchKG 295, Abs. 4)

Proroga della moratoria
(LEF 295, 4° capoverso)

Kt. Solothurn (2708)

Das Amtsgericht Balsthal hat am 10. Juli 1978 die dem Gesuchsteller

Melliger Willi, Metzgerei, 4623 Neuendorf, mit Entscheid vom
28. Februar 1978 bewilligte Nachlass-Stundung um zwei Monate,
d. h. bis 3 1. August 1978, verlängert.

Konkursamtliche Versteigerung eines Grundstückes

lm Spezialliquidaüonsverfahren nach VZG Art 134 der Walter
Rone A.-G., mit Sitz in 8105 Regensdorf. Althardstrasse 185, wüd im
Auftrag des Konkursamtes Höngg-Zürich das nachstehende Grundstück

am Mittwoch, 26. Juli 1978, 14.30 Uhr, in der Fahnenstube im
l. Stock des Gasthauses Sonne, Bahnhofstrasse 37, 8157 Dielsdorf,
öffentlich versteigert:

ln der Gemeinde Buchs ZH:

Grundregisterblatt 379, 1 Werkstatt und Lagergebäude mit 2 Garagen.

1 Garageneinstellraum, seit 1978 unter Vers. Nr. 10 für
Fr. 199 500.- versichert, 1 Lagergebäude seit 1978 unter Vers. Nr. 1 1

für Fr. 15 800.- versichert, mit ca. 1 1,00 a Gebäudegrundfläche und
Umgelände im Dreissgier. Anmerkung, Vormerkungen und
Dienstbarkeiten gemäss Lastenverzeichnis.

Konkursamtliche Schätzung Fr. 100 000.-

Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag auf Anrechnung
an den Zuschlagspreis eine Barzahlung von Fr. 10 000.- zu leisten.

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis üegen vom
30. Juni 1978 an beim Konkursamt Dielsdorf, 8157 Dielsdorf, zur
Einsicht auf.

Die Interessenten werden auf den Bundesbeschluss über die
Bewilligungspflicht für den Erwerb von Grundstücken durch Personen im
Ausland in der revidierten Fassung aufmerksam gemacht. Auch
Personen und Gesellschaften mit Wohnsitz oder Sitz in der Schweiz
haben, sofem und soweit sie unter die Bestimmungen fallen, vor dem
Zuschlag eine rechtskräftige Bewilligung des Erwerbes oder den
Nachweis, dass sie einer solchen nicht bedürfen, vorzulegen.

8157 Dielsdorf. den 21. Juni 1978

3. Juü 1978.

Stiftung für Personalfürsorge der Firma H. Gut & Co AG, in Z ü -
rieh 2 (SHAB Nr. 57 vom 9.3.1963. S. 706). Unterschrift von
Hans Bucher erloschen. Neu führt Einzeluntersehrift: Fritz Bucher,
von Stadel bei Niederglatt, in Zürich, Präsident des Süftungsrates;
Gertrud Gut-Jakober, Mitglied des Stiftungsrates, wohnt nun in
Luzern. Adresse der Süftung: Gartenstrasse 11, in Zürich 2, bei Firma
H. Gut & Cie AG.
3. Juü 1978.

Stiftung Verlag Organisator AG für berufliche Förderung, in Z ü -

rieh 1 (SHAB Nr. 66 vom 19.3.1977, S. 910). Die Unterschrift
von Marie-Louise Reinhart ist erloschea Neu führt Einzeluntersehrift

Dr. Victor Bataülard, von Romanel-sur-Morges, in Birmensdorf,

Mitgüed des Süftungsrates. Ferner führt neu Kollektivunterschrift

zu zweien: Kurt Raggenbach, von Brütten, in Zürich,
Mitgüed des Süftungsrates.
3. Juü 1978.
Pensionskasse der Hausammann Textil AG, bisher in Winterthur

1 Süftung (SHAB Nr. 248 vom 22. 10. 1977, S. 3388). Mit
Beschluss des Bezirksrates Winterthur vom 23. 12. 1977 ist die
Stiftungsurkunde geändert wordea Neuer Name der Stiftung:
Pensionskasse II der Hausammann & Moos AG. Neuer Sitz: Weiss-
1 i n g e a Adresse: Bei der Hausammann + Moos AG. Neue
Umschreibung des Zwecks: Schutz der bei der Firma «Hausammann +
Moos AG» beschäftigten Angestellten und ihrer Angehörigen vor
den wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod und
unverschuldeten Notfällea

4710 Balsthal. den ll.Juli 1978 Der Amtsgerichtssehreiber:
Latscha

CL Ticino (2709) KL Aargau ¦

La pretura di Locarno-Campagna comunica che. con decreto 11

lugUo 1978, la moratoria concordataria di quattro mesi concessa a
Buechler Robert, Ascona, è stata prorogata di due mesi.

L'adunanza dei creditori prevista per il 28 lugüo 1978. alle ore 14.00,
presso la scrivente pretura, è rinviata a mercoledi 4 ottobre 1978. alle
ore 14.00.

GU atti si potranno di conseguenza esaminare a partire dal 22
settembre 1978. presso lo studio deU'aw. Michele GUardi, Locamo.
commissario del concordato.

6601 Locamo. l'I 1 luglio 1978 U pretore:
avv. G. Franscini

Verkauf einer Liegenschaft

Aufgrund der schriftUchen Zustimmung der Gläubiger sowie des
Entscheides des Gerich tspräsidiüms Aaràu vom 28. Januar 1977
kommt im Konkurs über die Horta Generalunternehmung AG mit
Sitz in Aaraa folgende Liegenschaft zum Verkauf:

3'/6-Zimmer-Eigentumswohnung, GB Frick 4489 Fr. 124 500.-

Gegen das aufgelegte Lastenverzeichnis und den Teilkollokationsplan
«A» sind keine Klagen erhoben worden, so dass diese in

Rechtskraft erwachsen sind.

Gläubiger und sonstige Interessenten werden hiermit aufgefordert,
Für obige Liegenschaft innerhalb von 10 Tagen seit der Bekanntmachung

dieses Angebotes im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom
15. Juü 1978 bei dera. a Konkursverwaltung schriftlich ein höheres
Angebot einzureichen, falls sie am Erwerb dieser Liegenschaft
interessiert sind.

3. JuU 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Zingg-Lamprecht AG, in Z ü -
Konkursamt Dielsdorf rieh 6 (SHAB Nr. 78 vom 5.4. 1975, S. 891). Die Unterschriften-

von Jakob Zingg, Alice Zingg und Emst Bitzer sind erloschea Neu
führen Kollektivunterschrift Ivo Bianehi, von Zürich, in Lenzburg,
Präsident; Regula Thyssen, von und in Horgen, Vizepräsidentin,
und Thomas Zingg, von Bürglen TG, in Winterthur, ProtokoUführer
des Stiftungsrates. Präsident Ivo Bianehi zeichnet entweder mit
Vizepräsidentm Regula Thyssen oder Protokollführer Thomas Zingg.
3. Juli 1978.

Personalfürsorge-Stiftung des Instituts Minerva Zürich, in
Zürich 6 (SHAB Nr. 168 vom 21. 7. 1962, S. 2131). Die Unterschriften

von Dr. Salomon Steinberg und Peter Klaesi sind erloschea Neu
(2721) führen Kollektivunterschrift zu zweien: Alfons Deeurtins, von

Truns, in Küsnaeht, und Sven Peterson, von Bern und Zürich, in
Zürich, beide MitgUeder des Stiftungsrates.

5001 Aaraa den 15. Juü 1978 Die a a Konkursverwaltung
Füllemann & Dr. Rauber AG
Bahnhofstr. 10. 5001 Aarau

Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 306, 308,317)

Omologazione del concordato
(LEF 306, 308,317)

Ct. du Valais (2707)

Kt. Zürich (2722)

Das Bezirksgericht Zürich. 3. Abteilung, hat mit Beschluss vom
26. Juni 1978 den von der Baustrag AG, General Wille-Str. 10.

8002 Zürich, den Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag mit
Vermögensabtretung (Liquidationsvergleich) bestätigt und auch für
diejenigen Gläubiger als verbindüch erklärt, die nicht zugestimmt
haben.

Liquidaton Rechtsanwalt Dr. F. AUemann, General Guisan-
Quai 22, 8002 Zürich.

Der Beschluss ist rechtskräftig.

8004 Zürich. den ll.Juli 1978 Bezirksgericht Zürich
3. Abteilung

(2706)Ct. Ticino

Convocazione dell'assemblea dei creditori

ln applicazione della sentenza della Camera di esecuzione e

fallimenti del Tribunale di appello in Lugano intimata il 16 giugno 1978.

con la quale è stata omologata la proposta di concordato con abbandono

deU'attivo da parte deU'aw. Pedrazzini Armando, Lugano.

convoco
l'assemblea dei creditori per il giorno di mercoledi 2 agosto 1978 alle
ore 9.00 presso lo studio deU'aw. Franco Pagani, via Landriani 1,

Lugano, allo scopo di designare la delegazione dei creditori ed U

liquidatore.

11 commissario del concordato:
Aw. Franco Pagani

Vente juridique
Faillie: Société Provigros S. à r. 1., boucherie-épicerie, ci-devant
boucherie Jacques Ceroni à Martigny. actueUement avenue du Grand-
St-Bernard 28. bâtiment Eldorado, à Martigny.
L'office des faillites de Martigny met en vente par voie d'enchère
publique, unique et au plus offrant les installations, machines et
divers autres objets, suivants:
1 banque frigorifique Sehaller. 1 gondole congélateur de magasin
Sehaller, 1 caisse enregistreuse Sharp modèle récent. 1 balance de
magasin Berkel. 1 bascule murale Sauter électrique, 1 scie à os
électrique, 1 attendrisseur manuel La Bauchère. 1 trijumeUe Benz
électrique avec accessoües, 1 machine sous vide VC 999, 1 table de
boucherie en Hostalen. 1 plot de boucher. 2 bacs à roulettes, 1 armoire
vestiaire. 1 four IME, 1 trancheuse Bizerba. 3 étagères métalliques.
5 tables. 1 banque de magasin. 1 diable. 8 palettes. 1 lot de papiers
spéciaux de boucherie. 1 enseigne lumineuse. 1 chaudière MLB,
2 lots d'articles divers (bidons, bacs en plastic, couteaux de boucher.
ficelles, moules, paniers, plats, savonettes. affichettes pour prix,
tabliers et vestes de boucher, etc.).

Organisation des enchères

1. Vendredi 21 juillet 1978. les locaux seront ouverts aux intéressés

pour voh les machines et installations et autres objets à vendre de
15 h. à 17 h. Entrée uniquement par l'avenue du Gd-St-Bernard.

2. Samedi. 22 juillet 1978, ouverture des locaux à 14 h. 30. La vente
commencera à 15 h.

Les conditions de vente seront lues au début de l'enchère.

Tous les prix de vente devront être payés comptant en espèces à
l'exclusion de tous autres modes de paiement
On est prié de se munir de monnaie.

Entrée seulement par l'avenue du Gd-St-Bernard.

6901 Lugano, il lOluglio 1978 1920 Martigny. le 12 juillet 1978 Office des faillites de Martigny:
A. Girard, préposé

3. JuU 1978.

Stiftung für Personalvorsorge der Schweizerischen
Rückversicherungs-GeseUschaft und ihrer Tochter-GeseUschaften, in Züric h 2

(SHAB Nr. 136 vom 14. 6. 1975, S. 1641). Unterschrift von Dr. Werner

Leimbacher erloschen. Neu führt Emzelunterschrift; Dr.
Hermann Odermatt, von Zürich und Buochs, in Zürich, Vorsitzender
des Stiftungsrates.
3. Juü 1978.

Stiftung der Globus-Unternehmungen, in Z ü r i c h 3 (SHAB
Nr. 260 vom 7. IL 1964. S.3363). Die Unterschriften von Walter
Pfister und Alois Lang sind erloschea Dr. Rudolf Bitterü führt seine
Kollektivunterschrift zu zweien nicht mehr als Geschäftsführer,
jedoch weiter als Mitglied des Süftungsrates und, neu, zugleich als
Vizepräsident desselbea Neu führt KoUektivunterschrift zu zweien:
WUU Schwyn, von Beringen, in Zürich, Geschäftsführer.
3. Juü 1978.

Personalfürsorgestiftung der Ingenieurbüro Roshard AG, in
Küsnaeht (SHAB Nr. 7 vom 10. 1. 1976, S. 69). Mit Beschluss des
Bezirksrates Meilen vom 13. 6. 1978 wurde die Stiftungsurkunde geänderL

Der Name deT Stiftung lautet neu: Personalfürsorgestiftung der
Roshard AG. Die Firma der GeseUschaft deren Arbeitnehmer
Begünstigte der Stiftung sind, lautet «Roshard AG». Adresse der
Stiftung: Seestrasse 175, c/o Roshard AG. Erwin Tschumper, Protokollführer

des Stiftungsrates, wohnt nun in Männedorf.

5. Juli 1978.

Gebrüder Bechtler-Stifrung, in Zürich 9 Anemonenstrasse 40,
c/o Luwa AG, Stiftung (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde:

21. 12. 1977. Zweck: Ausrichtung freiwüüger finanzieUer HU-
fen an solche Mitarbeiter der Luwa AG, welche durch Umstrukturierung

des Unternehmens ihre SteUe verlieren und dadurch in Notlage

geraten. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat bestehend
aus fünf Mitgüedern, und die KontroUsteUe. Die Stiftung wird
vertreten durch Dr. Willy Spühler, von und in Zürich, Präsident des
Stiftungsrates; Karl Sauter, von Basel, in Uitikon, Vizepräsident des
Stiftungsrates. beide mit Kollektivunterschrift zu zweien, und Dr.
Diethelm Zimmermann, von Zürich, in Greifensee, Werner Bohren,
von Saanen. in Zürich, und Alfred Steiner, von Schwyz, in Zürich,
alle drei weitere Mitgüeder des Stiftungsrates, mit Kollektivunterschrift

zu zweien zusammen mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten

des Stiftungsrates.

5. Juli 1978.

Fürsorgestiftung der Schweizerischen Missions-Gemeinschaft, in
Küsnaeht (SHAB Nr. 7 vom 10. 1. 1970, S. 57). Die Unterschrift
von Fritz Kindümann ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift
zu zweien: Walter Angst, von Rafz, in Küsnaeht ZH, Mitgüed des

Stiftungsrates. Neue Adresse: Zürichstrasse 106, c/o Schweizerische
Missions-Gemeinschaft
5. Juü 1978.

Stiftung Schulheim Dielsdorf für cerebral Gelähmte, in D i e 1 s -
d o r f (SHAB Nr. 124 vom 29. 5. 1976, S. 1524). Gemäss Verfügung
der Erziehungsdirektion des Kantons Zürich vom 16. 6. 1978 wurde
die Stiftungsurkunde geändert. Der Stiftungsrat besteht aus mindestens

12 Mitgliedera
5. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Henry Berchtold AG, in Zell
(SHAB Nr. 208 vom 6. 9. 1958, S. 2391). Henry Berchtold führt seine
Einzeluntersehrift nicht mehr als Präsident, jedoch weiterhin als

Mitglied des Stiftungsrates. Neu führt Einzeluntersehrift Max
Berchtold, von und in Zell ZH. Präsident des Stiftungsrates.
6. Juü 1978.

Personalvorsorgestiftung der Hans Schaub AG, in Fällanden,
Stiftung (Neueintragung). Adresse: Indu st ri es trasse 32, c/o Hans
Schaub AG. Datum der Stiftungsurkunde: 18. 1 1. 1977. Zweck:
Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma und ihre Angehörigen
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und Hinterlassenen sowie Personen, für die der Arbeitnehmer
nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in besonderen
Notlagen. Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus mindestens zwei
Mitgliedern und Kontrollstelle. Für die Süftung zeichnen Hans
Schaub, von Witüngsburg, in Fällanden, Präsident des Stiftungsrates,

mit Einzeluntersehrift; Hans Kunz, von Mönehaltorf, in Uster,
Vizepräsident des Süftungsrates, und Susanna Schaub, von Wit-
tingsburg, in FäUanden, weiteres Mitglied des Stiftungsrates, beide
mit Kollektivunterschrift zu zweien.

6. Juü 1978.

Fürsorgestiftung des Schweizerischen Buchhändler- und Verlegervereins,
bisher in B a s e 1 (SHAB Nr. 220 vom 20. 9. 1969, S. 2173). Mit

öffentücher Urkunde vom 31. 8. 1977 und mit Zustimmung des
Justizdepartements des Kantons Basel-Stadt als damaüge Änderungsbehörde

vom 13. 9. 1977 ist die Süftungsurkunde, welche ursprüngüch
vom 16.9. 1964 datiert, geändert worden. Der Name der

Stiftung lautet neu Fürsorgestiftung des Schweizerischen Buchhändler-
und Verleger-Verbandes. Sitz der Süftung ist nun Z ü r i c h. Adresse:
BeUerivestrasse 3, Zürich 8, c/o Geschäftsstelle des Schweizerischen
Buchhändler- und Verleger-Verbandes. Die Süftung bezweckt die
Fürsorge für die MitgUeder und für deren Hinterbliebene des
Schweizerischen Buchhändler- und Verleger-Verbandes, der
Vereinigung der Buchanüquare und Kupferstichhändler in der Schweiz,
der Société des Libraires et Editeurs de la Suisse romande, für die
vollbeschäftigten Arbeimehmer der MitgUeder der genannten
Vereinigungen sowie für das Personal des Sekretariats des Vereins
«Schweizerischer Buchhändler- und Verleger-Verband», gegen die
wütschaftüchen Folgen von Alter, Tod und Invalidität sowie in
anderen Notlagen. Destinatäre der Stiftung können auch Arbeitgeber
sein, sofern sie voll im Betrieb mitarbeiten und von der Stiftung keine

höheren Leistungen erhalten als die Arbeitnehmer. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat von mindestens 5 Mitgüedern und die
KontroUsteUe. Die Unterschriften von Hans Rudolf Rohr, Maurice
Bodmer und Ursula Rascher-Schlabach sind erloschen. Für die
Stiftung fuhren nun KoUektivunterschrift zu zweien Werner Classen,
von Schaffhausen, in Uitikon, Präsident des Stiftungsrates; Rosa-
Marie Hartmann, von Sursee, in Herrüberg, Mitgüed des Süftungsrates,

und Peter Opreeht, von Zürich, in Köniz, Mitgüed und Sekretär

des Stiftungsrates.
6. JuU 1978.

Personalfürsorgestiftung der Verkaufsbüro KSB Zürieb AG, in
Zürich 6 (SHAB Nr. 1 15 vom 18. 5. 1974, S. 1377). Mit Beschluss
des Bezirksrates Zürich vom 18. 5. 1978 wurde die Süftungsurkunde
geändert Der Name der Süftung lautet neu Personalfürsorgestiftung

der KSB Zürich AG. Die Firma der GeseUschaft, deren
Arbeitnehmer Begünstigte der Stiftung sind, lautet «KSB Zürich AG».
Neue Adresse der Süftung: Limmatstrasse 50, in Zürich 5, c/o KSB
Zürich AG.
6. JuU 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Fridolin Kläusler, bisher in
Z ü r i c h 6 (SHAB Nr. 6 vom 8. 1. 1972, S. 53). Mit Beschluss des
Bezirksrates Zürich vom 1. 6. 1978 wurde die Süftungsurkunde
geändert Der Name der Stiftung lautet neu Personalfürsorgestiftung
der Firma Fridolin Kläusler AG. Sitz der Süftung ist Kloten.
Adresse: Schaffhauserstrasse 176, c/o FridoUn Kläusler AG. Die
Firma der Gesellschaft deren AngesteUte und Arbeiter Begünstigte
der Süftung sind, lautet «FridoUn Kläusler AG».

6. JuU 1978.

Stiftung für private Altersheime und Personalfürsorge, in
Z ü r i c h 2 (SHAB Nr. 263 vom 9. 1 1. 1974, S. 2995). Gemäss
Verfügung der Direktion des Innern des Kantons Zürich vom
20.6. 1978 wurde die Süftungsurkunde geändert' Die Süftung
bezweckt die Errichtung und den Betrieb von Altersheimen auf vorteilhafter

Basis zu Selbstkosten (Fonds für private Altersheime) sowie
die Fürsorge für das in den Altersheimen der Stiftung angestellte
Personal und für deren Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen
Folgen des Erwerbsausfalles ün Alter, bei Erwerbsunfähigkeit und
Tod (Fonds für Personalfursorge).

6. JuU 1978.

Personalfürsorgestiftung Carrier, in Zürich 11 (SHAB Nr. 178

vom 1 8. 1975, S. 2133). Unterschriften von Richard Howson, Jr
.Charles M. Bush und Heinz Steinacher erloschen. Neu führen Kol-
i lektivunterschrift zu zweien: Douglas Jennings Lint, Bürger der

USA, in FayetteviUe (New York, USA); Joseph Frank Maliga. Bürger

der USA,- in London, und Ulrich Käser, von Elfingen, in Uster,
MitgUeder des Süftungsrates. Neue Adresse: Hofwiesenstrasse 379,
Zürich 1 1, bei der Carrier International AG.

6. JuU 1978.

Fürsorgestiftung der Firma SKA G Steuerungen & Kupplungen AG,
in Zürich 11 (SHAB Nr. 252 vom 26. 10. 1968, S.2315). Die
Unterschriften von Jakob Sehäppi und Johannes Eberhard sind
erloschen. Dr. Peter Alther, Vorsitzender des Stiftungsrates. wohnt nun
in Küsnaeht ZH. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien Josef
Kaufmann, von Zürich, in Wetzikon ZH, und Marcel Rathgeb, von
WaUiseUen, in Zürich Mitgüeder des Süftungsrates.

6. JuU 1978.

Fürsorgefonds der Schweizerischen Revisionsgesellschaft AG, in
Z ür i c h 2, Stiftung (SHAB Nr. 238 vom 11.10. 1975, S. 2734). Die
Unterschrift von Dr. Richard Suter ist erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien Dr. Jean-Claude Wenger, von Winterthur,
in Zumikon, Präsident des Stiftungsrates.

7. JuU 1978.

Fürsorgestiftung der Firma Kempf AG für chemische Industrie, in

Volketswil (SHAB Nr. 76 vom 31.3. 1973, S. 861). Die Unterschrift

von Thomas Wüest ist erloschen. Markus Wüest, MitgUed des

Stiftungsrates. führt seine Kollektivunterschrift zu zweien nun als
Präsident desselben. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien:
Susanne Hugentobler. von Siegershausen, in Weinfelden, Mitglied des

Stiftungsrates.

10. Juli 1978.

A. H. Schultz-Stiftung zur Förderung primatologischer Forschung
am anthropologischen Institut der Universität Zürich, in Z ü r i c h

Stiftung (Neuemtragung). Datum der Stiftungsurkunde: 12. 5. 1978.
Die Süftung hat zum Zweck, aus ihren Vermögensverträgen,
gegebenenfalls aber auch durch teilweise massvolle Beanspruchung von
Vermögensteilen Unkosten zu tragen, welche im Zusammenhang
mit primatologischen Forschungsprojekten am anthropologischen
Institut der Universität Zürich anfallen und welche nicht aus anderen

Mitteln gedeckt werden können. Die Stiftung übernimmt
sodann die Verwaltung und Pflege der anthropologischen Sammlung
von Prof. A. H. Schultz und leistet sodann Stipendien oder
Druckbeiträge an minderbemittelte Studenten des anthropologischen
Institutes, sofern das anthropologische Studium der Betreffenden als

vom Stiftungsrat für die primatologische Forschung nützlich erachtet

wird. Organe der Stiftung: Stiftungsrat aus drei Mitgliedern und
Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen mit Einzeluntersehrift Prof.
Dr. Josef Biegen, von und in Maur, Präsident des Stiftungsrates; Dr.
WUly N. Frick, von und in Zürich, und Prof. Heini Hediger, von Basel

und Zug, in Schwerzenbach, weitere Mitglieder des Stiftungsrates.
Adresse der Stiftung: Künstlergasse 15, in Zürich 1, c/o

Anthropologisches Institut der Universität Zürich.

10. Juli 1978.

Hilfsfonds der Paritätischen Arbeitslosen-Versicherungskasse Wä-
denswü-Richterswil und Umgebung AVWRU, in Wädenswil
(SHAB Nr. 166 vom 19. 7. 1975, S. 1998). Mit Verfügung der Direktion

des Innern des Kantons Zürich wurde die Stiftungsurkunde am
9. 2. 1978 geändert. Die Stiftung lautet nun Fürsorgestiftung der
Industrie von Wädenswil und oberem Zürichsee. Neuer Zweck ist die
Fürsorge zugunsten in der Stiftungsurkunde genannter Destinatäre
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, InvaUdität Tod,
Krankheit und Unfall, ganzer oder teilweiser Arbeitslosigkeit sowie
unverschuldeter Notlage. Der Stiftungsrat besteht neu aus sieben bis

neun Mitgüedern. Die Unterschriften von Eugen Knecht, Marc
Blattmann und Ernst MüUer sind erloschen. Die Stiftung wird neu
vertreten durch Isabel Schaltenbrand, von und in WädenswU,
Präsidentin *des Stiftungsrates; Josefina Winet, von Altendorf, in WädenswU,

Aktuarin des Stiftungsrates; Adolph Schmidt, von Zürich, in
Wädenswil, Quästor des Stiftungsrates, und Hans Bodmer, von und
in WädenswU, Geschäftsführer, alle mit Kollektivunterschrift zu
zweien.

10. Juli 1978.

Konrad Hitz Stiftung, in Hirzel, Förderung kultureUer und
künstlerischer Bestrebungen usw. (SHAB Nr. 127 vom 3. 6. 1978,
S. 1757). Die Unterschriften von Albert Leuthold und Emil Blattmann

sind erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift: Paul Frei,
von Hedingen, in Hirzel, Vizepräsident; Jürg Winkler, von Adüswü
und Wangen-Brüttisellen, in Hirzel, Sekretär, und Hedi Arnold, von
Menzingen, in Hirzel, Quästorin des Stiftungsrates. Die Vertretung
erfolgt ausschhesslich in der Weise, dass Präsident Dr. Werner Hitz
oder Vizepräsident Paul Frei je mit Sekretär Jürg Winkler oder mit
Quästorin Hedi Arnold, zeichnet. Neue Adresse: Brämenhalde, c/o
Sekretär Jürg Winkler.

Bern - Berne - Berna

Bureau Bern

3. JuU 1978.
Pensionskasse der Ascoop, in Bern (SHAB Nr. 115 vom
20. 5. 1978, S. 1589). Die Unterschrift von Direktor Fritz Häfliger ist
erloschen. Neuer Direktor ist "Jean-Claude Düby, von Schüpfen, in
Ittigen, Gemeinde Bolligen. Er führt Kollektivunterschrift mit dem
Präsidenten oder dem Vizepräsidenten.
3. Juli 1978.

Sparkasse der Ascoop, in Bern (SHAB Nr. 115 vom 20.5. 1978,
S. 1589). Die Unterschrift von Direktor Friz Häfliger ist erloschen.
Neuer Direktor ist Jean-Claude Düby, von Schüpfen, in Ittigen,
Gemeinde Bolügen. Er fuhrt Kollektivunterschrift mit dem Präsidenten
oder dem Vizepräsidenten.
3. Juü 1978.

Stiftung Bergheimat, in Bern, Förderung der dauernden
Bewirtschaftung landwirtschaftlichen Nutzlandes usw., besonders in den
Bergen (SHAB Nr. 6 vom 8. 1. 1977, S. 66). Die Unterschrift von
Dr. Peter F. Kopp, Präsident des Stiftungsrates, ist erloschen.

4. Juü 1978.

Personalvorsorgestiftung der Carrosserie Steck AG, in Bern
(SHAB Nr. 106 vom 8. 5. 1971, S. 1111). Die Unterschrift von Alfred
Gugger ist- erloschen. Neues Mjtgüed des Stiftungsrates mit
Kollektivunterschrift zu zweien ist Egon Ruch, von Trachselwald, in Bern.

5. JuU 1978.

Sterbe- und Hilfskassestiftung des Bäckermeistervereins der Stadt
Bern und Umgebung, in Bern (SHAB Nr.248 vom 23. 10. 1971,
S. 2583). Gemäss Beschluss des Süftungsrates vom 1. Februar 1978,
genehmigt am 19. April 1978 durch den Gemeinderat der Stadt Bern
als Aufsichtsbehörde und am 9. Mai 1978 durch die Justizdirektion
des Kantons Bern, wurde die Stiftungsurkunde geändert. Der Name
der Stiftung lautet nun Sterbe- und Hilfskassestiftung des Bäcker-
Konditorenmeister-Verbandes der Stadt Bern und Umgebung. Die
Unterschriften von Louis Messner, Verwalter, und Nino Gullotti,
Sekretär, smd erloschen. Für die Stiftung führen nun Kollektivunterschrift

zu zweien: Hans Rizzi, Präsident (bisher); Fritz Hängärtner,

von Gondiswü, in Bern, Verwalter (neu), und Dr. Niklaus Witschi,

von Langnau im Emmental. in Münsingen. Sekretär (neu).
Neues DomizU: Zeughausgase 14, Notariat und Advokatur GuUotti
und Witschi.

5. Juli 1978.

Fürsorgefonds zu Gunsten der Arbeitnehmer des Schweiz. Bäcker-
Konditorenmeister-Verbandes, in Bern, Stiftung (SHAB Nr. 119

vom 22. 5. 1976, S. 1462). Gemäss Beschluss des Stiftungsrates vom
10. April 1978, genehmigt am 19. April 1978 durch den Gemeinderat

der Stadt Bern als Aufsichtsbehörde und am 5. Mai 1978 durch
die Justizdirektion des Kantons Bern, wurde die Stiftungsurkunde
geändert. Der Name der Stiftung lautet nun Fürsorgefonds zugunsten

der Arbeimehmer des Schweizerischen Bäcker-Konditorenmeister-Verbands.

Die Stiftung bezweckt: Gewährung von Unterstützungen

oder Beiträgen an die Arbeitnehmer, ihre überlebenden
Ehegatten und an Personen, fur deren Unterhalt die Arbeitnehmer
aufgekommen sind, im Alter, bei Krankheit. Unfall, Invalidität
Miütärdienst oder Arbeitslosigkeit sowie im Falle des Todes von
Arbeitnehmern. Die Organe der Stiftung sind der aus 7 oder 9 Mitgüedern

bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Die
Unterschriften von Anton Bauer, Präsident; Dr. Eugen Bürgi, Sekretär,
und Walter Sterchi, Kassaverwalter, sind erloschen. Ugo Pedrina,
von und in Airolo, Präsident, und Walter Ochsner. von Fällanden,
in Spiegel, Gemeinde Köniz, Sekretär/Kassier (beide neu), führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Beide gehören dem Stiftungsrat an.

5. Juli 1978.

Arbeitszentrum für Behinderte, Region Bern, in Bern (SHAB
Nr. 46 vom 24.2.1973. S. 531). Die Unterschriften von Charles
Gehri. Präsident, und Dr. Annemarie Gerber-Bähler. Mitglied des

Stiftungsrates. sind erloschen. Dem Stiftungsrat gehören neu an:
Hans Dähler, von Seftigen, in Muri bei Bern, als Präsident; Hans
Straub, von Belp. in Bern, als Kassier, sowie Edgar Burkhart, von
Zürich und Bussnang. in Gümligen, Gemeinde Muri bei Bern, und
Hans Werren, von St Stephan, in Bern. Alle Mitgüeder des

Stiftungsrates fuhren Kollektivunterschrift zu zweien. Neues Gesehäftsdomizil:

Spitalgasse 32, Büro von Hans Straub, Notar.
5. Juli 1978. "

Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind, in Bern
(SHAB Nr.307 vom 31. 12. 1977. S. 4152). Gemäss Verfügung des

Eidgenössischen Departements des Innern, als Aufsichtsbehörde,
vom 12. Juni 1978 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Die
publikationspfliehtigen Tatsachen werden davon nicht betroffen.
7. Juli 1978.

Invaliden- & Fürsorge-Stiftung für Offiziere der Heilsarmee in der
Schweiz, in Bern (SHAB Nr. 135 vom 12.6. 1976, S. 1673). Die
Unterschrift von Martin Högberg ist erloschen. Neues Mitglied des

Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Rosa Künzi.
von Adelboden, in Bern. Vizepräsident des Stiftungsrates ist Samuel
Büchi. (bisher Mitglied); er führt weiterhin Kollektivunterschrift zu
zweien.

7. Juü 1978.

Stiftung der Heilsarmee in der Schweiz, in Bern (SHAB Nr. 135

vom 12. 6. 1976, S. 1673). Die Unterschrift von Martin Högberg,
Vizepräsident, ist erloschen. Neuer Vizepräsident des Stiftungsrates ist
Samuel Büchi (bisher- MitgUed); er führt weiterhin Kollektivunterschrift

zu zweien. Neues Mitgüed des Süftungsrates mit
KoUektivunterschrift zu zweien ist Rosa Künzi, von Adelboden, in Bern.

7. JuU 1978.

Hilfskassenstiftung für die Vertreter der Firma Schwöb & Cie. AG
Leinenweberei Bern, in B e rn (SHAB Nr. 54 vom 6. 3. 1971, S. 534).
Die Unterschriften von César Cornioley, André Grütter und Sylvain
Guggenheim sind erloschen. Neue Mitglieder des Stiftungsrates
smd: Mario Rupp, von Signau, in Liebefeld, Gemeinde Köniz, und
Josef Felber, von Wauwü und Kottwü, in Thun, diese als Abgeordnete

der Stifterfirma, sowie Werner Amstutz, von Ennetmoos, in
Bern, dieser. als Abgeordneter der Vertreter. Die Abgeordneten der
Stifterfirma führen Kollektivunterschrift zu zweien unter sich oder
je mit einem Abgeordneten der Vertreter.

7. JuU 1978.

Fürsorgestiftung für die Vertreter der Firma Schwöb & Cie. AG
Leinenweberei Bern, in Bern (SHAB Nr. 54 vom 6. 3. 1971, S. 534).
Die Unterschriften von César Cornioley, André Grütter und Sylvain
Guggenheim sind erloschen. Neue Mitgüeder des Süftungsrates
sind: Mario Rupp, von Signau, in Liebefeld, Gemeinde Köniz, und
Josef Felber, von Wauwü und Kottwü, in Thun, diese als Abgeordnete

der Stifterfirma, sowie Werner Amstutz, von Ennetmoos, in
Bern, dieser als Abgeordneter der Vertreter. Die Abgeordneten der
Stifterfirma führen Kollektivunterschrift zu zweien unter sich oder
je mit einem Abgeordneten der Vertreter.

7. JuU 1978.

Maria und Emst Alker-Pawelke-Stiftung, in Bern. Unter diesem
Namen besteht gemäss letztwüliger Verfügung vom 11./ 19. Februar
1974, eröffnet durch die Stadtkanzlei Bern am 24. März 1976, eine
Stiftung. Sie bezweckt, die Kosten der Drucklegung der zweiten
Auflage des Nachlasswerkes von Prof. Dr. Emst Alker sei. «Profile
und Gestalten der Deutschen Literatur nach 1914» zu übernehmen.
Sollte sich herausstellen, dass eine zweite Auflage dieses Werkes
nicht zu verantworten ist, ist das Süftungsvermögen zur Drucklegung

einer vierten Auflage des Buches des gleichen Verfassers «Die
Deutsche Literatur im 19. Jahrhundert» zu verwenden. Eüiziges
Organ der Stiftung ist der aus 3 Mitgliedern bestehende Stiftungsrat
Ihm gehören an: Nino Gullotti, von Bremgarten bei Bero, in Bern,
Präsident; Egon H. Rakette. deutscher Staatsangehöriger, in
Remagen-Oberwinter (BRD), und Prof. Dr. Eugen Thurnher, österreichischer

Staatsangehöriger, in Innsbruck (A). Geschäftsführer ist Dr.
Niklaus Witschi, von Langnau im Emmental, in Münsingen. Nino
Gullotti und Dr. Niklaus Witschi fuhren Kollektivunterschrift zu
zweien unter sich oder einer von ihnen mit Egon H. Rakette oder
mit Prof. Dr. Eugen Thumher. Domizü: Zeughausgasse 14, bei Gullotti

& Witschi.

Bureau Burgdorf

30. Juni 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Aebi & Co., Lack- und Farbenfabrik,

in Burgdorf (SHAB Nr. 140 vom 17.6.1972, S. 1589).
Durch Beschluss der Justizdireküon des Kantons Bern vom 28. Juni
1978 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Die Firma lautet nun:
Personalfürsorgestiftung der Firma Aebi u. Co. Lackfarben AG. Die
Unterschrift von Ulrich Ryser ist erloschen. Neu zeichnet kollektiv
zu zweien Hans RudolfAebi, von .Wynigen, in Burgdorf.
4. JuU 1978.

Personalvorsorge-Stiftung für die Mitarbeiter der Firma Seewer AG,
Maschinenfabrik, Burgdorf, in Burgdorf (SHAB Nr.13 vom
17. 1. 1976, S. 151). Die Unterschriften von Gustav August Seewer.
Robert Fritz Lüthi und Walter Sehmid sind erloschen. Neu zeichnen
für die Stiftung Rudolf Seewer. von Winterthur, in Burgdorf, als
Präsident; Hans Gerber, von Langnau L E.. in Burgdorf. als Vizepräsident

und Sekretär, und Emil Wymann. von Sumiswald. in
Rüdtligen-Alchenflüh. Der Präsident zeichnet mit den übrigen Mitgliedern
kollektiv zu zweien.

Bureau Fraubrunnen

10. Juli 1978.

Vorsorgefonds der Beck & Cie AG, Mühle Landshut, in U t z e n s -

torf. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde
vom 28. 6. 1978 eine Stiftung. Sie bezweckt freiwüüg die Personalvorsorge

der Arbeitnehmer der Firma «Beck & Cie AG, Mühle
Landshut», in Utzenstorf, insbesondere die Gewährung von
Unterstützungen und Beiträgen an Arbeitnehmer und Angehörige von
solchen. Die Verwaltung erfolgt durch den Süftungsrat der sich aus
3 Mitgüedern zusammensetzt die vom Verwaltungsrat der Stifterfirma

ernannt werden; ein Mitglied des Stiftungsrates wird aus dem
Kreis der begünstigten Arbeimehmer berufen. Zeichnungsberechügte

sind (aUe in Utzenstorf): Hermann Beck, von Sumiswald, Präsident,

einzeln; Verena Beck-Kohli, von Sumiswald, und Hans Schiesser,

von Linthal. Sekretär, beide kollektiv zu zweien. Domizü: lm
Büro der Stifterfirma. Landshutstrasse 16. Utzenstorf.

Bureau Thun

5. Juü 1978.

Personalfürsorgestiftung der Santschi Treuhand AG, in Thun
(SHAB Nr. 19 vom 24. 1. 1976, S. 224). Dr. Paul Santschi, Hansruedi
Blauer und Jean-Claude Dubied sind aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu in den Stiftungsrat
wurden gewählt: Paul Freiburghaus, von Neuenegg. in Gwatt
Gemeinde Thun; Bruno Sägesser, von BannwU. in Ostermundigen, und
Bernhard Hächler. von Rohr AG. in Thun. Paul Freiburghaus führt
EinzelunterschrifL Bruno Sägesser und Bernhard Hächler zeichnen
kollektiv zu zweien.

Luzem - Lueerne - Lucerna

4. JuU 1978.

Pilatus-Stiftung der Generalagentur Luzem der «Winterthur»
Lebensversicherungs-Gesellschaft zur Förderung der Personalfursorge
in den Kantonen Luzern, Ob- und Nidwalden, in Luzern (SHAB
Nr.261 vom 6. 11. 1976. S.3186). Peier Henggeier ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

7. Juli 1978.

Personalfürsorge-Stiftung der Firma Anliker & Co. AG, Emmenbrücke,

in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen (SHAB Nr. 139 vom
17. 6. 1978, S. 1922). Gottfried Anliker sen. und Otto Herzog sind
infolge Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neue Mitglieder mit Kollektivunterschrift zu zweien
sind: Adolf Anliker. von Gondiswil. in Reussbühl, Gemeinde Littau.
und Rolf Meyer, von und in Luzern.
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7. Juli 1978.

Stiftung Pensionskasse der Firma Anliker & Co. AG, Emmenbrücke,
in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen (SHAB Nr. 19 vom
24. 1. 1976, S. 224). Otto Herzog ist infolge Todes aus dem Stiftungs-
rat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neues Mitglied
mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Rolf Meyer, von und in
Luzern.

7. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Fa. Gebrüder Aregger, in Buttisholz
(SHAB Nr. 164 vom 18. 7. 1964, S. 2219). Gemäss Beschluss

des Süftungsrates vom 13. Juli 1977, bestätigt durch' Entscheid des
Gemeinderates von Buttisholz vom 20. März 1978. wurde das
Stiftungsstatut teilweise geändert. Der Name der Stiftung lautet nun;
Personalfürsorgestiftung der Aregger-Unternehmungen. Weiteres
Stiftungsratsmitglied mit Kolleküvunterschrift zu zweien ist Franz
Erni, von Ruswil, in Buttisholz. Geschäftsführer (ausserhalb des
Süftungsrates) mit Kollektivunterschrift zu zweien ist Erwin Bachofer,

von Buchrain, in Kriens.
10. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Fa. Roth & Co. AG., Centralschweiz.
Lack- und Farbenfabrik, in Littau (SHAB Nr. 146 vom
24. 6. 1972, S. 1669). Melchior Estermann und Max Berger sind aus
dem Süftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Neuer Präsident ist Walter Kauz, von Wyssachen, in Littau. Neues
Mitglied ist Heinz Kastien, von und in Emmen. Sie zeichnen kollektiv

zu zweiea Peter Stiefel, Mitglied, wohnt nun in Luzern.

Zug - Zoug - Zugo

30. Juni 1978.
Dr. Max Husmann-Stiftung, in Z u g Sie bezweckt, dem im
Knabeninstitut Montana-Zugerberg. sichtbaren Ausdruck findenden
Lebenswerk des Stifters Dauer zu verleihen usw. (SHAB Nr. 73 vom
29. 3. 1975, S. 835). Dr. Alfred Teobaldi, Präsident, infolge Todes,
und Eugen Fischer sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden. Ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu in den Stiftungsrat wurden
gewählt: Dr. Hans Henny, von Obersaxen, in Zürich, und Walther
A. Hegglin, von und in Zug. Sie führen Kollektivunterschrift mit
Präsident oder Vizepräsident. Zum neuen Präsidenten des Stiftungs-
rates wurde das bisherige Mitglied Dr. Günther Gut gewählt. Er
führt nun Kollektivunterschrift zu zweien mit einem andern
Mitglied des Stiftungsrates. Dr. Leo Villiger. Mitglied des Stiftungsrates
wurde zum Aktuar ernannt. Er führt weiterhin Kollektivunterschrift
mit Präsident oder Vizepräsident.

10. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma P. Lorillard International S.A., in

Zug, Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma usw. (SHAB
Nr. 70 vom 25. 3. 1978, S. 920). Gemäss Beschluss des Stiftungsrates
vom 21. März 1978 und gemäss Beschluss des Regierungsrates des
Kantons Zug vom 25. April 1978 ist diese Stiftung aufgelöst. Nachdem

ihre Liquidation beendigt ist, wird sie im Handelsregister
gelöscht.

Freiburg - Fribourg - Friburgo

Bureau de Fribourg

29 juin 1978.

Fondation du Convict théologique Salésianum, à" Fribourg
(FOSC du 1 1. 3. 1978, w 59, p. 762). Ont été nommés membres du
conseil de fondation avec signature collective à deux avec le gérant:
D' Johannes Rüegg, de St. Gallenkappel, à St-Gall, président; D'
Josef Banwart, de Ruswil LU. à Zoug; Gabriel Stucky, de Betten et
Morel VS. à St-Maurice VS; Robert Trottmann, de Rottenschwil et
Zurich, à Arosa.

3 juillet 1978.
Fondation Robert A. Naef, à Fribourg (FOSC du 4.6. 1977.
nu 128. p. 1843). Nicolas Deiss. de Zeihen AG. à Fribourg. a été
nommé membre du conseil de fondation avec signature collective à

deux.

10 juillet 1978.

Fondation de solidarité des Organisations chrétiennes-sociales du
eanton de Fribourg, àFribourg, 6, rue Abbé-Bovet (c/o Secrétariat

des Organistaions chrétiennes-sociales). Nouvelle fondation.
Date des statuts: 29 avril 1978. But: allouer, en utilisant le rendement
du capital, une aide financière d'anciens membres de la caisse
d'assurance-chômage, à des membres de la Fédération chrétienne des
travaUleurs de la construction ou d'un autre groupement des Organisations

chrétiennes-sociales du canton de Fribourg, respectivement à

leur famUle, qui, sans leur faute, connaissent des difficultés matérielles

ou ont besoin d'aide. Conseil de fondation de 7 membres. La
fondation est engagée par la signature collective à deux du président
et du secrétaire. Président: Casimir Noël, de Vuissens, à Fribourg.
Secrétaire: Jean-Marc Pache, de Villangeaux, à Fribourg.

Solothurn - Soleure - Soletta

Bureau Olten-Gösgen

Berichtigung
Wohlfahrt der Bally Schuhfabriken AG., in Schönenwerd,
Süftung (SHAB Nr. 151 vom 1. 7. 1978, S. 2078). Der Präsident oder
der Vizepräsident zeichnet kollektiv zu zweien mit einem weiteren
MitgUed der Verwaltungskommission oder dem Verwalter.

Bureau Stadt Solothurn

6. Juli 1978.

Wohlfahrtsstiftung der Autophon AG., in Solothurn (SHAB
Nr. 278 vom 26. 11. 1977. S. 3799). Walter Gygax ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschea Neu wurde
in den Stiftungsrat gewählt: Roland Traut, von Gänsbrunnen, in
Lohn SO. Er führt Kollektivunterschrift zu zweien.

7. Juli 1978.

Gemeinsehafts-Stiftung der Continentale-Leben, in Solothurn
(SHAB Nr.275 vom 23. 11. 1974, S.3140). Der Regierungsrat des
Kantons Solothurn als obere Aufsichtsbehörde hat diese Stiftung am
27. Juni 1978 gemäss Art. 88 Abs. I ZGB aufgehoben. Das
Stiftungsvermögen ist an die «Turicum-Stiftung», in Zürich, übergegangen.
Die Süftung wird im Handelsregister gelöscht (Art. 104 HRegV).

Bureau Kriegstellen

3. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Uhrenschalenfabrik Neuhaus AG, in
Deitingen (SHAB Nr. 209 vom 7. 9. 1974. S. 2435). Hans Neuhaus

ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu in den Stiftungsrat als Präsident mit Kollektivunterschrift

wurde Hanspeter Neuhaus, von Deitingen und Lutzelflüh, in
Luterbach gewählt.

Basel-Stadt - Bàie-Ville - Basilea-Città

30. Juni 1978.

Personalfürsorgestiftung der Bögli AG, in Basel (SHAB Nr. 212
vom 9. 9. 1972, S. 2376). Domizil: Missionsstrasse 19, bei Bögli AG.
Carmelo Thommen, Stiftungsratsmitglied, wohnt nun in Allschwil.
30. Juni 1978.

Pensionskasse-Stiftung Dreyfus Söhne & Cie. AG, in B a s e 1 (SHAB
Nr. 128 vom 3. 6. 1972, S. 1429). Änderung der Stiftungsurkunde
durch Urkunde vom 14. 6. 1978 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde

vom 21. 6. 1978. Stiftungsrat nun: 7 Mitglieder. Unterschrift
zu zweien neu: Peter Ramseier, von Signau, in Basel, und Peter
Krummenacher, von Escholzmatt und Kriens, in Aesch BL,
Stiftungsratsmitglieder. Roger Müller, Süftungsratsvizepräsident, wohnt
nun in Birsfelden.
30. Juni 1978.
Pensionskasse der Bell AG, in Basel, Stiftung (SHAB Nr. 134

vom 11.6. 1977. S. 1930). Unterschrift Werner Ludin, Stiftungsratsmitglied,

erloschen. Unterschrift mit dem Stiftungsratspräsidenten
oder Stiftungsratsvizepräsidenten neu: Heidi Aeberhard, von
Luzern. in Allschwil.
3. Juli 1978.

Alters- und Fürsorgekasse der Firma Rodi-Fructus AG, in Basel,
Süftung (SHAB Nr. 5 vom 7. I. 1978, S. 57). Unterschriften Gianpaolo

Plozza und Beat Küng, Stiftungsratsmitglieder, erloschen.
Unterschrift zu zweien neu: Rosario gen. Rino Calabrese, italienischer
Staatsangehöriger, in Basel, und Max Ledermann, von MadiswU, in
Courrendün, beide Stiftungsratsmitglieder.
3. Juli 1978.

Fürsorgestiftung der Firma F. Schärer, in Basel (SHAB Nr. 266

vom 12. 11. 1977, S. 3635). Domizil nun: Lehenmattstrasse 352, bei
F. Schärer. Unterschrift Karl Schärer, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Roland Bühler, deutscher
Staatsangehöriger, in Rheinfelden (D), und Adolf Hecht, von Willisau-
Stadt, in Münchenstein, Stiftungsratsmitglieder.
4. Juli 1978.

Personalvorsorgestiftung der Jonas AG, in Basel, Falknerstr. 4,
bei Jonas AG, Stiftung (Neueintragung). Datum der öffentlichen
Urkunde: 22. 6. 1978. Zweck: Vorsorge für die Arbeitnehmer der
Stifterfirma und der ihr wirtschaftlich und finanziell eng verbundenen

Unternehmen sowie für die Hinterbliebenen dieser Arbeitnehmer

gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität,
Krankheit, Unfall und in besonderen Notfällen. Stiftungsrat: mindestens

2 MitgUeder. Unterschrift zu zweien führea Kurt Jonas, von
und in Basel, Stiftungsratspräsident, und Thomas Bannwart, von
Entlebuch, in Basel, Stiftungsratsmitglied.
4. Juli 1978.

Paritätische Personalfürsorgestiftung der Firma Steiner & Co. AG
Clichés,- Photolithos, in Basel (SHAB Nr.267 vom 13. 11. 1976,
S. 3270). Unterschrift Ernst Gröli, StiftungsratsmitgUed, erloschen.
Unterschrift zu zweien neu: Beatrice Steiner, von Basel, in Muttenz,
Stiftungsratsmitglied.
4. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Armin Stoecklin AG, in B a s e 1 (SHAB
Nr. 238 vom 11. 10. 1969, S, 2343). Domizil nun: Augustinergasse 5,
bei Ernst KeUer.

4. Juli 1978.

Personal-Unterstützungs-Fonds der W. & J. Rapp AG, in Basel,
Süftung (SHAB Nr. 5 vom 7. 1. 1978, S. 57). Domizü nun:
Hochstrasse 100, bei W. & J. Rapp AG.
4. JuU 1978.

Oswald-Falknerisches Frauenheim, in Basel, Süftung (SHAB
Nr. 234 vom'6. 10.1973, S. 2705). Unterschrift Dr. Ruth Speiser,.
Kommissionsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien neu:
Stephanie Reber, von Solothum, in Basel, Kommissionsmitgüed.
5. Juli 1978.

Personalfürsorgefonds der G. Kiefer & Cie. AktiengeseUschaft, in
Basel. Stiftung (SHAB Nr. 266 vom 12. II. 1977, S. 3635).
Stiftung infolge Erschöpfung der Mittel mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde

vom 25. 5. 1978 aufgehoben. Liquidation beendigt. Stiftung
im Handelsregister gelöscht.

5. Juli 1978.

Stiftung Offene Tür, in Basel (SHAB Nr.62 vom 15.3. 1975,
S. 700). Unterschrift Jon Tramèr, Stiftungsratsmitglied, erloschen.

6. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Wassermann AG Graph. Anstalt, in
Basel (SHAB Nr. 182 vom 6. 8. 1977, S. 2585). Unterschrift Heinrich

Wassermann. Stiftungsratspräsident, erloschen. Unterschrift zu
zweien neu: Dr. David Linder, von und in Basel, Stiftungsratsmitglied

(Vertreter des Arbeitgebers). Carla Wassermann, bisher
Stiftungsratsmitglied, zeichnet nun als Stiftungsratspräsidentin (Vertreter

des Arbeitgebers) zu zweien.

7. Juli 1978.

Holpa-Vorsorgestiftung, in B a s e 1 (SHAB Nr. 278 vom 26. 11. 1977,
S. 3799). Zeichnungsberechtigter mit Unterschrift zu zweien neu:
Hans Weber, von Oetwil am See, in Reinach BL.

7. Juli 1978.

Pensionskasse Haniel, in Basel, Stiftung (SHAB Nr.248 vom
22. 10. 1977, S. 3389). Georges Handschin, stellvertretender
Geschäftsführer, wohnt nun in Reinach BL.

7. Juli 1978.

Personalvorsorgestiftung der Pent-Holding Ltd, in Basel (SHAB
Nr. 212 vom 10. 9. 1977, S. 2955). Unterschrift zu zweien neu:
Jacques Breiter, von Pfungen, in Courgenay, Stiftungsratsmitglied.
7. Juli 1978.

Personal-Fürsorge-Stiftung der Allgemeinen Krankenpflege Basel, in
Basel (SHAB Nr. 83 vom 10. 4. 1971, S. 846). Alice Adamus,
Stiftungsratsmitgüed, wohnt nun in Frenkendorf.

Basel-Landschaft - Bàie-Campagne - Basilea-Campagna

4. Juli 1978.

Stiftung für Freunde heimatloser Tiere, in Bottmingen, Mar-
grethenstrasse 26, bei M. Herren, neue Stiftung. Datum der
Stiftungsurkunde: 8. Mai 1978. Zweck: Finanzielle Unterstützung von
Einzelnen oder Gruppen von Privaten, die auf uneigennützige Weise,

strikte privat, und nicht gewerbsmässig, ausgesetzte, streunende,
heimatlose Findeltiere (vorwiegend Hunde und Katzen) zur guten
Pflege und ständigen Beherbergung in Obhut nehmen, und die
dadurch in Geldschwierigkeiten geraten; Personen, die strikte privat,
und nicht gewerbsmässig, lgelpflege-Stationcn unterhalten und
dadurch in finanzielle Bedrängnis geraten; Personen, die rein privat,
und nicht gewerbsmässig, jegliche Art von bedrohten oder sich in
pefahr befindlichen Tieren bei sich zur guten Pflege und Hege
aufnehmen, und demzufolge finanzielle Unterstützung benötigen.
Stiftungsrat 1 oder mehr Mitglieder. Ihm gehören an: Margrit Herren,
von Zürich, in Bottmingen, Präsidentin mit Einzeluntersehrift; Gretel

Jenny-Backhaus, von Ennenda, in Chur, Doris Orsega, von
Bellinzona, in Sool, und Paul Strub, von und in Läufelfingen, letztere
mit Kollektivunterschrift zu zweien.

10. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Backstein AG Basel, bisher in Basel
(SHAB Nr. 22 vom 27. 1. 1968, S. 185). Änderung der Stiftungsurkunde:

23. Dezember 1977, mit Zustimmung des Justizdepartements
des Kantons Basel-Stadt vom 17. Mai 1978. Sitz neu: Allschwil,
Binningerstrasse 90, bei der Stifterin. Name der Stiftung neu:
Personalfürsorgestiftung der Backstein AG Allschwil. Ursprüngliche
Stiftungsurkundc: 22. Dezember 1947, revidiert am 7. Dezember 1967.

Zweck: Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterin,
bzw. deren Angehörige, insbesondere gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität, Tod, Arbeitslosigkeit und
unverschuldeter Notlage. Stiftungsrat: 1 bis 5 Mitglieder. Aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden: Hans Reber, Präsident, Hugo Hennig
und Dr. Alphonse Gemuseus. Unterschriften erloschea
Stiftungsratsmitglieder mit Kollektivunterschrift zu zweien neu: Hanspeter
EgU, von Uznach und Basel, in Basel, Präsident, und Max Alt, von
Maisprach, in Binningen.
10. Juli 1978.

Stiftung für das Personal der Firma Glatt und Vettiger AG, in
Liestal, bei Glatt und Vettiger AG, Allmendstrasse 13, neue
Stiftung. Datum der Stiftungsurkunde: 22. Juni 1978. Zweck:
Vorsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma und deren Angehörige
im Falle von Tod, Alter, Krankheit, Invalidität, Arbeitslosigkeit und
anderer unverschuldeter Notlage. Stiftungsrat: mindestens 2 Mitglieder:

Roman Vettiger, von Goldingen, in TherwU, Präsident, und
Roland Zeller, von und in Liestal, mit Kollektivunterschrift zu zweiea

Schaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa

6. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung Anton Hutter, in Schaffhausen,
Spiegelgutstrasse 15 (Neueintragung). Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 29. Mai 1978 eine Stiftung.
Zweck: Die Fürsorge für den Firmainhaber sowie für die Angestellten

und Arbeiter der Süfterfirma, deren Angehörige und Hinterbliebene

durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter
und Tod. Ferner können bei unverschuldeter Notlage den im Dienste

der Stifterfirma stehenden oder ehemaligen Arbeitnehmern
sowie ihren Hinterbliebenen Unterstützungen gewährt werden. Organe

der Stiftung sind der Stiftungsrat aus drei Mitgliedern und die
KontroUsteUe. Die Stiftung wird vertreten durch: Anton Hutter, von
Diepoldsau, in Schaffhausen, als Präsident des Stiftungsrates mit
Einzeluntersehrift; die beiden Mitglieder Manuel Hutter, von Die-
poldsaa in Schaffhausen, und Max Bippus, von Feuerthalen, in
Thayngen, diese mit Kollektivunterschrift zu zweien.

St.Gallen - Saint-Gall - San Gallo

3. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Gartenbau UzwU AG, in
Niederuzwü, Gemeinde Uzwil (SHAB Nr. 166 vom 19.7.1975,
S. 2000). Die Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder Kurt Dörig,
Peter Buckingham, und Markus Klaus sind erloschea Neu wurden
in den Stiftungsrat gewählt: Daniel Remund, von Mühleberg, in
Niederuzwil, Gemeinde UzwU; Max'Kreis, von Herisau, in Nieder-:
uzwil, Gemeinde UzwU, und Walter Schmied, von Wichtrach, in
Algetshausen, Gemeinde UzwU. Der Präsident zeichnet kollektiv zu
zweien mit einem weitem.Mitglied des. Stiftungsrates.. ._....;"...
3. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Thermalbäder und Grand-Hotels Bad
Ragaz, in BadRagaz, (SHAB Nr. 94 vom 23. 4. 1977; S. 1303).
Die Unterschrift von Max Gmür, Präsident des Stiftungsrates, ist
erloschen. Neu wurde mit Kollektivunterschrift zu zweien in den
Stiftungsrat und als Präsident gewählt: Dr. Walo Früh, von Zürich und
in Mogelsberg, in Kloten.
3. Juli 1978.

Engagement Dritte Welt, in M ö r s c h w i 1 Stiftung (SHAB Nr. 50
vom I. 3. 1975, S. 557). Gemäss Beschluss des Eidgenössischen
Departementes des Innern als direkte Aufsichtsbehörde vom 12. April
1978 wurde die Stiftungsurkunde teilweise geändert. Zweck ist:Tm
Sinne sozialer Aufbauarbeit Werke und Aktionen der Entwicklungshilfe

in Ländern der Dritten Welt, an denen MitgUeder der Kongregation

der Missionare von La Salette beteiligt sind, finanzieU zu un^'
terstützen und bei Krisen und Katastrophen, die den Bestand oder
die Weiterführung solcher Werke gefährden, HUfe zu leisten. Unter-
stützungswürdige Projekte von Mitgliedern der Schweizer Provinz
der Missionare von La Salette werden mit Vorrang behandelt. Die
übrige Änderung betrifft keine publikationspfliehtigen Tatsachen.
Die Unterschrift von Dr. Ernst W. RoetheU, Präsident des Stiftungs-
rates, ist erloschea Neu wurden mit Einzeluntersehrift in den
Stiftungsrat und als Präsident gewählt: Alfons Johann Bauser, von
St Gallen, in Gossau SG.

3. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Werkzeugbau Kaltbmnn AG, in K a 1 1 -
b r u n n. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde
vom 20. Juni 1978 eine Süftung. Zweck: Vorsorge für die Angestellten

und Arbeiter der Stifterfirma und die Angehörigen bzw.
Hinterbliebenen dieser Personen bei Alter; Invalidität, Krankheit, Unfall
und Tod des Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage und für
Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt
hat Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat bestehend aus mindestens

3 Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen

mit Kollektivunterschrift zu zweien die Stiftungsratsmitglieder
Arthur Muther, von Escholzmatt, in Zug, Präsident; Edwin Fäh, von
Kaltbrunn, in Pfäffikon, Gemeinde Freienbach, Protokollführer,
und Walter Tremp, von und in Schänis. Adresse: bei der Stifterfirma,

Benknerstrasse, 8722 Kaltbrunn.

10. Juli 1978.

Rheintalisehe Mütterberatungsstelle der Wild Heerbrugg AG und
der angeschlossenen Gemeinden und Finnen, in Heerbrugg, Gemeinde

B a 1 g a c h Stiftung (SHAB Nr. 297 vom 18. 12. 1976, S. 3628).
Die Unterschriften der Stiftungsratsmitglieder Hans Rutz und Sina
Semadeni sind erloschen. Neu wurde als zeichnungsberechtigtes
Mitglied in den Stiftungsrat gewählt Hans F. Leuenberger. von
Melchnau, in Widnau. Ebenfalls zeichnungsberechtigt ist das bisherige

Stiftungsratsmitglied Erika Zürcher, von Teufen AR, in
Rebstein. Präsident und Kassier zeichnen kollektiv zu zweien unter sich
oder je mit einem weitern zeichnungsberechtigten Stiftungsratsmitglied.

Graubünden - Grisons - Grigioni

7. Juli 1978.

Stiftung Bündncrisches Therapieheim für das eerebral gelähmte
Kind, in Chur (SHAB Nr. 306 vom 30. 12. 1972, S. 3339). Hans
Stifflcr-Trachsel, Präsident, ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neuer Stiftungsrat und zugleich
Präsident ist Jürg Jenatsch, von Samedan, in Chur; er zeichnet
einzeln.
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Aargau - Argovie - Argovia

4. Juli 1978.

Stiftung Verenaäcker, in Baden (SHAB Nr. 60 vom 12.3. 1977,
S. 828). Unterschrift Peter Jaray. Stiftungsratsmitglied, erloschen.
Unterschrift.zu zweien neu: Dr. Walter Heeb, von Altstätten, in
Endingen, Stiftungsratsmitglied.
4. Juli 1978.

Altersvorsorge-Stiftung der Zofinger Tagblatt AG, in Zofingen
(SHAB Nr. 30 vom 5. 2. 1977, S. 392). Werner Nicolai, bisher Kassier,

zeichnet nun als Stiftungsratsmitglied und Sekretär zu zweien
mit Präsident. Unterschrift zu zweien mit Präsident neu: Ernst
Lüdin, von Ramlinsburg, in Strengelbach, Stiftungsratskassier.
4. Juli 1978.

'

Angestellten- & Arbeiter-Fürsorgefonds der Schwarz & Co AG, in
L e n z b u r g Süftung (SHAB Nr. 264 vom 10. 1 1. 1973, S. 3012).
Domiziladresse neu: Industriestrasse 21.

4. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Sacac Schleuderbetonwerk AG, Lenzburg,

in Lenzburg (SHAB Nr. 174 vom 28. 7. 1973, S. 2128). Dr.
Ernst Blum, Süftungsratspräsident, wohnt nun in Muzzano.
5. Juü 1978.

Fürsorgestiftung für die Arbeitnehmer der Firma Eifa AG
Elektrochemische Fabrik Aarau, in A a r a u (SHAB Nr. 30 vom 6. 2. 1971,
S. 297). Neue Süftungsurkunde vom 25. 1. 1977 mit Zustimmung
der Aufsichtsbehörde vom 28. 6. 1978. Name nun: Fürsorgestiftung
für die Arbeitnehmer der Elfa-Oxychemie AG. Zweck: Fürsorge für
die Arbeitnehmer der Süfterin sowie deren Angehörige und
HinterbUebene durch Gewährung von Unterstützungen bei Alter, Tod,
Krankheit, Unfall oder InvaliditäL Stiftungsrat nun: mindestens 2

Mitgüeder. Unterschriften Oskar Podolak, Stiftungsratsaktuar, und
Dr. Otto Pfiffner, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu
zweien neu: Walter Remensberger, von Affeltrangen, in Aarau,
Stiftungsratsaktuar.

5. Juü 1978.

Heinrich und Anna Weber Stiftung, in A a r a u (SHAB Nr. 29 1 vom
11. 12. 1976, S. 3551), Unterschriften Dr. Erich Eichenberger. Stif-
tungsratsvorsitzender, und Hans Werner Hüssy, Süfiungsratsmit-
güed (Vertreter der Verwalterin), erloschea Stiftungsratsmitglieder
neu: Dr. Ulrich Siegrist, von Fahrwangen, in Lenzburg, Vorsitzender,

und Peter Klaus, von Uerkheim, in Küttigen (Vertreter der
Verwalterin). Der Vorsitzende oder dessen Stellvertreter zeichnet zu
zweien mit dem Vertreter der Verwaltung.
5. Juü 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Bertschi AG Dürrenäsch, in
Dürrenäsch (SHAB Nr. 142 vom 21.6.1969, S. 1444). Neue
Süftungsurkunde vom 22. 4. 1978 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde

vom 28. 6. 1978. Publizierte Tatsachen wurden nicht berührt
5. Juü 1978.
Wohlfahrtshaus der Cementfabrik Holderbank, in Holderbank,
Süftung (SHAB Nr. 182 vom 5. 8. 1972, S. 2077). Max F, Peter,
Stiftungsratsvizepräsident, wohnt nun in Brugg.
5. Juü 1978.

Pensionskasse der Arova Lenzburg AG, in Lenzburg, Stiftung
(SHAB Nr. 158 vom 9.7. 1977, S. 2267). Eckart Hasler, Stiftungs-
ratspräsidenf. wohnt nun in WattwU.

5. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Cigarrenfabriken A. Wuhrmann
& Co AG, in R h e i n f e 1 d e n (SHAB Nr. 164 vom 17. 8. 1965,
S. 2256). Unterschrift Karl. Kümin, Stiftungsratsmitgüed, erloschen.
Domiziladresse: Kaiserstrasse 23.

5:Juü 1978.

Stiftung zugunsten der Angestellten der Weber Söhne AG, Zigarrenfabrik

in Menziken, und der Angestellten und Arbeiter der Theodor
Eichenberger & Co AG, Zigarrenfabrik in BeinwU am See, in M e n -

ziken (SHAB Nr. 100 vom 2.5.1964, S. 1388). Unterschriften
Hans Weber, Süftungsratspräsident, und Albert Bächtiger,
Stiftungsratsaktuar und Rechnungsführer, erloschea Hans Jörg Weber,
bisher Mitglied, zeichnet nun als Stiftungsratspräsident zu zweiea
Unterschrift zu zweien neu: Paul Wiedmer, von Trubschachen, in
Burgdorf, Süftungsratsmitglied, und Arthur Weber, von Egüswü, in
Zetzwil, Süftungsratsmitglied, Sekretär und Rechnungsführer.

5. Juü 1978.

Wohltätigkeitsfonds für die Betriebsangestellten der Firma Weber
Söhne AG, Zigarren-, Tabak- und Tabakextraktfabrik in Menziken,
in M e n z i k'e n Süftung (SHAB Nr. 203 vom 31. 8. 1974. S. 2376).
Unterschriften Hans Weber, Stiftungsratspräsident, und Albert
Bächtiger, Stiftungsratsaktuar und Rechnungsführer, erloschea
Hans Jörg Weber, bisher Vizepräsident, zeichnet nun als
Stiftungsratspräsident zu zweien. Unterschrift zu zweien neu: Paul Wiedmer,
von Trubschachen, in Burgdorf, Stiftungsratsmitglied, und Arthur
Weber, von Egüswü, in Zetzwü, Stiftungsratsmitglied, Sekretär und
Rechnungsführer.
5. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma M. Rüegger & Sohn, in Z o f i n -

gen (SHAB Nr.221 vom 21.9. 1957, S.2509). Neue Süftungsurkunde

vom 7. 9. 1977 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
11.5.1978. Neuer Name: Personalfürsorgestiftung der Elektro
Rüegger. Zweck nun: Fürsorge für das Personal der Süfterin und der
ihr nahestehenden Firmen sowie für deren HinterbUebene durch
Gewährung von Unterstützungen bei vorgerücktem Alter, Invalidität,

Krankheit Arbeitslosigkeit Tod und unverschuldeter Noüage.
Unterschrift Martha Rüegger, Süftungsratsmitglied, erloschen.

5. Juü 1978.

Fürsorgestiftung der Buehdruckerei Herzog AG, in Rheinfelden
(SHAB Nr. 304 vom 28. 12. 1968, S. 2803). Paul Herzog,

Stiftungsratspräsident, und Robert Herzog, StiftungsratsmitgUed, sind
auch Bürger von Rheinfelden. DomizUadresse: Albrechtsplatz 3.

5. Juli 1978.

Versicherungskasse der Firmen Färberei AG Zofingen und Scholl
AG Zofingen, in Zofingen, Süftung (SHAB Nr. 64 vom
16.3. 1968, S. 564). Neue Süftungsurkunde vom 22. 8. 1977 mit
Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 29.6. 1978. Stiftungsrat nun:
mindestens 4 Mitglieder. Unterschriften Helmut Scholl,
Stiftungsratspräsident, und Rudolf Basler, Süftungsratsmitglied, erloschea
Werner Scholl, bisher Vizepräsident, zeichnet nun als Stiftungsratspräsident.

Willi Nufer ist nicht mehr Geschäftsführer; er zeichnet
jedoch weiterhin als Süftungsratsmitglied. Unterschriften neu: Heinrich

Rüegger, von Rothrist, in Oftringen; Erich Scholl, von und in

Zofingen; Kurt Baldesberger, von Frick, in Strengelbach, und Ernst
Gerber, von HeimiswU, in SafenwU, alles Stiftungsratsmitglieder,
sowie Bruno Sommer, von Sumiswald, in Brittnau, Geschäftsführer
(nicht Mitglied). Präsident zeichnet mit einem weiteren
Stiftungsratsmitgüed oder Geschäftsführer,

6. Juli 1978.

Personalfürsorgefonds der Firma Häfeli AG, in Lenzburg,
Stiftung (SHAB Nr. 18 vom 23. 1. 1971. S. 185). DomizUadresse neu
(infolge behördlicher Änderung): Keltenweg 1.

6. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Firma Andreas Weder, Generalagentur
der «Zürich» Versicherungs-Gesellschaft, Aarau, in A a r a u (SHAB
Nr. 33 vom 9. 2. 1974, S. 393). Untersehrift Rudolf Schweizer,
Stiftungsratsmitglied, erloschen. Untersehrift zu zweien neu: Oswald
Vögtü, von Hochwald, in Kölliken, Süftungsratsmitglied,

6. Juli 1978.

Alterskasse der Vollmar & Schatzmann AG, in Lenzburg,
Stiftung (SHAB Nr. 134 vom 11.6. 1977, S. 1930). Unterschrift Walter
Strebel, Süftungsratsmitgüed und Protokollführer, erloschen.

6. Juli 1978.

Fürsorgestiftung der Aare-Hochrhein-Schiffahrt AG, in Holderbank

(SHAB Nr. 8 vom 11. 1. 1975, S. 69). DomizUträger nun:
Cementfabrik Holderbank.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia

4. Juli 1978.

Stiftungsfonds der Hermann Forster AG, in A r b o n (SHAB Nr. 200
vom 27. 8. 1977, S. 2807). Ernst Surbeck, von Hallau. in Affeltrangen,

wurde als Mitglied mit Kollektivunterschrift zu zweien in den
Süftungsrat gewählt.

Tessin - Tessin - Ticino

Distretto di Mendrisio

5 lugüo 1978.

Fondazione «Pro Malignano», in Chiasso, l'erezione e la
manutenzione di un monumento, ecc. (FUSC del 17.4.1965, n" 89,

p. 1208). D' Philip Etter, Dr Guido Calgari, Albin Peter Menz, deceduti

e D' Maurice Zermatten e D' Georges Bonnant, cessati, non
fanno più parte del consiglio direttivo; le loro firme sono estinte.
Attualmente il consiglio è composto come segue: dott. Hans Rudolf
Kurz, da ed in Berna, presidente; dott Bernhard Torrione, da
Bovernier in Milano (1), vice-presidente; Carlo Ernesto Goetz. da
Hemishofen, in Milano (1). segretario-cassiere et Orlando Chiesa, da
Chiasso in Tremona, membro: tutti con firma collettiva a due.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau de Lausanne

23 juin 1978.

Fonds de prévoyanee III en faveur du personnel cadres d'André et
Cie, à Lausanne, chemin de Messidor 7 (chez André et Cie,
société anonyme). Nouvelle fondation. Date des statuts: 12 mai 1978.

But couvrir le personnel cadres de l'entreprise contre les conséquences

économiques de l'invalidité, de la vieillesse et du décès. Conseil:
4 à 6 membres. La fondation est engagée par la signature collective à

deux de Georges André, de Saint-Cergue, à la Conversion, commune
de Lutry, président, ou Ernest Matthey, de Vallorbe, à Pully. ou

René Ruch, de Sumiswald, à Lonay, avec Jean-Louis Junod, de
Sainte-Croix, à La Conversion, commune de Lutry. ou René Berner.
de Schafisheim, à la Conversion, commune de Lutry, ou Pierre
Recordon, de Sainte-Croix, à Lausanne, tous membres du conseil.

5 juillet 1978.

Fondation internationale pour le développement des pays du Tiers-
Monde, à Lausanne (FOSC du 12. 10. 1974, p. 2733). La signature

de Georges Georges-Picot est radiée. La fondation est egalè-
ment engagée par la signature individuelle du président Philippe de
la Roche, de France, à Paris.

5 juillet 1978.
Fonds de prévoyance de la reliure, â.Lausanne, .avenue Agassiz

2, chezCenire Patronal. NouveUe fondation. Date des statuts: 22

juin 1977. But: assurer les personnes à la convention collective de
travail de la reliure contre les conséquences économiques de la vieillesse

et de l'invalidité. Conseil: 8 membres. La fondation est engagée
par la signature collective à deux des membres du conseil Fritz
Fawer, de Münehenwiler, à Berne, -président et Philippe Ramelet.
d'Orbe, à Lausanne, vice-président et du gérant Georges Claudet.
de Coinsins, à Lutry.
5 juillet 1978.

Fondation de prévoyance du service d'Aides-famUiales de l'Association

pour l'entr'aide familiale, Lausanne (A.P.E.F.), à Lausanne
(FOSC du 1. 7. 1978. p. 2079). Statuts modifiés le 27 juin 1978 (décision

du Département de l'inièrieur et de la Santé publique). Nouveau

nom: Fondation de prévoyance en faveur du personnel de
l'Association pour l'entr'aide familiale, Lausanne (A.P.E.F.). Nouveau
but prémunir le personnel de l'Association pour l'entr'aide familiale.

Lausanne (A.P.E.F.) contre les conséquences économiques de la
vieillesse, l'invalidité et du décès.

7 juillet 1978.
Fondation Docteur Auguste Widmer, à Lausanne (FOSC du
12. 7. 1975. p. 1927). Jacques Fasel signe collectivement à deux avec
le président ou le vice-président (rectification de l'inscription publiée
au FOSC du 12. 7. 1975, p. 1927). La signature d'Ernest Dupraz est
radiée. La fondation est également engagée par Roger Blanc, de
Saint-Maurice et Nyon, à Nyon, membre du conseil, signant collectivement

à deux avec le président ou le vice- président.

Wallis - Valais - Vallese

Bureau Brig

4. Juli 1978.

Winkelriedstiftung Oberwallis, in Brig. Gemeinde Brig-Glis.
Unterstützung im Notfall der Hinterlassenen von im Dienste des
Vaterlandes gestorbenen Wehrmänner (SHAB Nr. 286 vom
6. 12. 1975, S. 3260). Hubert Constantin ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschea Neuer Präsideni ist Paul
Amold. von Simplon, in Brig. Gemeinde Brig-Glis. Präsideni oder
Vizepräsident führen Kollektivunterschrift mit dem Kassier oder
Aktuar. Stefan Schnyder. Aktuar, wohnt nun in Brig, Gemeinde
Brig-Glis. Das Rechtsdomizii befindet sich nun beim Präsidenten
Paul Arnold, Bachstrasse.

4. Juli 1978.

Personalfürsorgestiftung der Bäckereigenossenschaft Brig, in Brig.
Gemeinde Brig-Glis. (SHAB Nr. 234 vom 6. 10. 1962. S. 2856).
Raoul Escher. Präsident, und René Bärenfaller. Vizepräsident und
Sekretär, sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften

sind erloschen. Neu sind in den Süftungsrat gewählt worden:
Hermann Zurbriggen. von Unterbäch, in Brig, Gemeinde Brig-Glis.
als Präsident und Walter Ambord. von Grengiols, in Glis. Gemeinde

Brig-Glis. als Vizepräsident und Sekretär. Präsident.
Vizepräsident-Sekretär und Kassier führen Kollektivunterschrift zu zweien.
Geschäftsadresse. Rhonesandstrasse 15.

Neuenburg - Neuchâtel - Neuchâtel

Bureau de Boudry

ójuillet 1978.

Fondation en faveur du personnel de Josan S.A., à Corcelles, commune
de Corcelles-Cormondrèehe. (FOSC du 14. 9. 1974.

n 215, p. 2499). La signature de Jean-Pierre Graeppi, secrétaire, est
radiée. A été nommé membre du conseil avec signature collective à
deux Jean-François Wehrli, de Engwilen TG, à La Chaux-de-Fonds.

Bureau du Locle

ójuillet 1978.

Fonds des oeuvres sociales des Fils d'Edouard Picard SA, au L o c 1 e

(FOSC du 20. 5. 1946, n» 1 16, p. 1532). Charles-Edouard Picard,
président, est décédé; sa signature est radiée. Est nommé président, avec
signature individuelle, Edouard Picard, d'origine française, au Locle.

10 juillet 1978.
Fonds des oeuvres sociales de Guinand Watch Co. S.A., aux
Brenets. (FOSC du 25.5. 1968, n- 121, p. 1122), Selon procès-verbal
authentique de sa séance du 5 juillet 1978, le conseil a décidé de
modifier son nom en Caisse de retraite de Gallet & Guinand S.A. Nouveau

but: protéger le personnel de fa fondatrice, contre les

conséquences économiques résultant de la vieillesse, de la mort et de
l'invalidité, en assurant des prestations fixées par voie réglementaire. La
fondation est désormais administrée par un conseil d'au moins
5 membres réparti entre représentants patronaux et délégués des
assurés, le président èiant désigné par la fondatrice. Les statuts ont été
en outre modifiés sur d'autres points non soumis à publication. Les

nouveaux statuts portent la date du 5 juillet 1978. Ils ont été approuvés

par arrêté du Conseil d'Etat René Wyss, vice-président a
démissionné. Ses pouvoirs sont éteints. Bernard Gallet, de Genève et La
Chaux-de-Fonds, à La Chaux-de-Fonds a ètè nommé membre du
conseil avec fonction de vice-président. 11 engage la fondation par sa

signature apposée collectivement avec un des deux autres membres
déjà inscrits.

Bureau de Neuchâtel

5 juillet 1978.

Fondation pour la diffusion de la musique ancienne, à Neuchâtel.
(FOSC du 11. 6. 1977. n" 134. p. 1931). Denise Perret, jusqu'ici

membre-directrice, devient présidente-directrice; elle continue à

signer individuellemenL

Genf - Genève - Ginevra

7 juillet 1978.
Fondation Aigues-Vertes, à Genève (FOSC du 16.7.1977,
p. 2352). Les pouvoirs de Gabrielle-Marie de Murait, Rose-Marie
Borei. Roger Schibli et Edouard-Auguste Wyss-Dunant sont radiés.
Marie-Louise Wahl, de Genève, à Bernex. Bernard Bouchardy, de et
à Carouge. Dominique Dunant, de et à Genève, et Fernand Jost, de
Fahrni, à Genève, membres du conseil, signent collectivement avec
le président.
7 juillet 1978.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de P. et A. Balsiger,
àGenève (FOSC du 8. 1 1. 1969, p. 2578). Acte de fondation
modifié le 3. 7. 1978. Nouveau nom: Fondation de prévoyance en faveur
du personnel de Balsiger Radio TV SA. But prévenir le personnel de

l'entreprise contre les conséquences économiques de la vieillesse et
de l'invalidité; venir en aide aux membres du personnel de l'entreprise

qui seraient dans la gêne par suite de maladie, accidents, chômage
et service mUitaire. En cas de décès de l'un d'eux, la fondation peut
venir en aide à sa famille. Adresse: 9, rue du Stand, chez Balsiger
Radio TV SA.

7 juillet 1978.

Caisse de prévoyance en faveur du personnel de la Banque Leclerc &
Cie, àGenève. fondation (FOSC du 26. 2. 1977. p. 654). Les
pouvoirs de Pierre Renaud. François Rilliet et Marcel Denogent sont
radiés. Signature: collective de Paul Ôïier. d'Aedermannsdorf, à Genève,

président, ou Edmond Zbinden, nommè.vice-président avec celle

de Jean-Pierre Miazza. de Lancy. à Genève, secrétaire, ou Pierre
Deferne, de Jussy. à Genève, ou Marie- Rose Mogul, de et à Genève,
ou Fritz Vonaesch, de Strengelbaeh. à Genève, tous membres du
conseil.

7 juillet 1978.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de l'Institution
d'Ecogia, àVersoix (FOSC du 31. 7. 1976. p. 2210). Les pouvoirs
de Paula Roth sont radiés. Marie-Thérèse Eichholtzer, de France, à

Versoix, membre et présidente du conseil, signe collectivement à

deux.

7 juillet 1978.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de Genair SA, à

Meyrin (FOSC du 6. 10. 1973. p. 2706). La fondation est dissoute. Sa

Uquidation étant terminée, elle est radiée.

7 juillet 1978.

Fondation de prévoyance du personnel des services externes de «La
Genevoise, Compagnie d'Assurances sur la rie» et de «La Genevoise,
Compagnie générale d'Assurances», à Genève (FOSC du
5. 4. 1975, p. 893). Les pouvoirs d'Henri Cauderay sont radiés.
Signature collective à deux d'Oscar Haltinner, de Saint-Gall, à Genève,

secrétaire, avec Marcel Odier. président ou René Lecoultre, tous
membres du conseil.

7 juillet 1978.
Fondation de prévovance en faveur du personnel de Gestronic SA, à

Carouge (FOSC du 18. 6. 1977. p. 2014). Les pouvoirs de Jean-
Marie Burgard sont radiés. Yves Blanc, de France, à Arbusigny
(Haute-Savoie, F), membre et secrétaire du conseil, signe collectivement

à deux.

7 juillet 1978.

Fondation pour la création d'hôpitaux régionaux, à Genève
(FOSC du 30. 8. 1975. p. 2383). La fondation est dissoute. Sa
liquidation étant terminée, elle est radiée.

7 juillet 1978.
Caisse de prévoyance du personnel de la Société Commerciale de
Laines SA, à Genève, fondation (FOSC du 8. 1. 1977. p. 71). Les
pouvoirs de Georges Capitaine sont radiés. Signature individuelle de
Pierre Duruz. jusqu'ici secrétaire, nommé président Georges Kresse,

nommé secrétaire, et James König, de Berne, à Nyon. tous membres

du conseil.

7 juillet 1978.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de la maison
Magnenat fils SA, à G e n è v e (FOSC du 1.7. 1972. p. 1742). Acte de
fondation modifié le 28 juin 1978. Nouveau nom: Fondation de
prévoyance en faveur du personnel de la maison Electricité Magnenat
SA. Adresse: 23, rue du Grand-Pré. chez Electricité Magnenat SA.
7 juillet 1978.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de Topomat SA, à

Carouge. nouvelle fondation. Acte constitutif du 20.6.1978.
But venir en aide aux memhres du personnel de l'entreprise en cas
de vieillesse, d'invalidité, de maladie, d'accidents, de chômage et en
cas de décès, aux membres de la famUle de la personne dècédée.
Administration: conseil de trois membres au moins. Signature collective
à deux de Jean-Robert Bovier. de et à Genève, président; Roger
Heimberg, de Thônex. à Chêne-Bourg, secrétaire, ei Raymonde
Spurio, de Châtel-Saint-Denis. à Carouge, tous membres du conseil.
Adresse: 19, avenue Vibert. chez Topomat SA.

7 juillel 1978.

Fondation de prévoyance en faveur du personnel de la maison Transi-
tube SA et des sociétés affiliées, à Genève (FOSC du 13. 8. 1977,
p. 2650). La fondation est dissoute. Sa liquidation étant terminée,
elle est radiée.
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Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft
Aktiven Bilanz auf 31 Dezember 1977

Passiven

Fr. Fr.

Aktien und Anteilscheine
Obligationen und Pfandbriefe
Schuldbuchforderungen
Darlehen an Körperschaften
Grundpfandtitel
Grundstücke
Anlagen in eigenen Immobiliengesellschaften
Darlehen und Vorauszahlungen auf Policen
Darlehen gegen Faustpfand
Übrige Kapitalanlagen
Liquide Mittel
Guthaben aus Rückversicherungen
Guthaben bei Agenten und Versicherungsnehmern
Ausstehende Zinsen und Mieten
Stückzinsen
Übrige Aktiven

55 886 971.
1 227 760 9 1 8.

16 755 032.
323 095 545.

1 1 1 1 507 835.
644 510 925.

2 521 622.
44 322 875.

6 542 357.
13 246 023
31 384 336.

7 641 839.
19 805 302.
5 022 167.

5 1 773 125.

35 019 957.

Aktien- oder Garantiekapital
Reservefonds
Spezialreserven:
Spezialrc.servefonds
Garantiereserve Frankreich
Rücklagen Für die künftige Gewinnverteilung
Prämienreserve und Rentenübertrag
Prämienübertrag
Rückstellungen für unerledigte Versicherungen
Übrige technische Rückstellungen für die Lebensversicherung
Technische Rückstellungen für die übrigen Versicherungszweige
Rückstellungen für gutgeschriebene Gewinnanteile
Abrechnungsverpfiichtungen aus Rückversicherungen
Depositen und Kautionen
Prämiendepots und vorausbezahlte Prämien
ln Depot gelassene und nicht ausbezahlte Gewinnanteile
Übrige Passiven

Vortrag auf neue Rechnung

25 000 000.
12 500 000.
21 500 000.

626 322.
254 166 412.

2 755 750 712.
80092 927.
11 813 863.
15 383 122.

410 451.
275 312 340.

1 561 438.
1 029 548.

16 250 527.
799 809.

124 034 872.
564 486.

3 596 796 829. 3 596 796 829.

Fr. Fr.
Von den Aktiven sind als Sicherstellung.
Kaution oder Pfand gebunden 3 325 600 150.

Garantieverpflichtungen (Art. 670 OR) 2 425.

Basel, den 30. Juni 1978 Basier Lebens-Versicherungs-Gesellschaft:
Leepin Baumann

Aktiven

Coop Lebensversicherungs-Genossen schaft, Basel
Bilanz auf31. Dezember 1977 Passiven

Fr. Fr.
Aktien und Anteilscheine 3 824 795. Reservefonds 5 965 000.
Obligationen und Pfandbriefe 76 285 890. Rücklagen für die künftige Gewinnverteilung 33 737 808.
Schuldbuchforderungen 9 653 032. Prämienreserve und Rentenübertrag 434 452 993.
Darlehen an Körperschaften 6 426 000. Prämienübertrag 10 753 514.
Grundpfandtitel 220 008 402. Rückstellungen für unerledigte Versicherungen 367 234.
Grundstücke 178 771 500. Rückstellungen für in Rückdeckung übernommene Versicherungen 526 03 1.

Darlehen und Vorauszahlungen auf Policen 6 904 652. Übrige technische Rückstellungen für die Lebensversicherung 986 000.
Darlehen gegen Faustpfand 315 000. Technische Rückstellungen für die übrigen Versicherungszweige 60 278.
Übrige Kapitalanlagen 2 970 216. Rückstellungen für gutgeschriebene Gewinnanteile 4 62 1 689.
Liquide Mittel 2 288 154. Abrechnungsverpfiichtungen aus Rückversicherungen 350 304.
Guthaben aus Rückversicherungen' ' 583 377. Gru'ndpfandschulden" 018 500.
Guthaben bei Agenten und Versicherungsnehmern 8 478 920. Depositen und Kautionen 1 '327 404.
Ausstehende Zinsen und Mieten 2 219 919. Prämiendepots und vorausbezahlte Prämien 20 543 121.
Stückzinsen 3 051 636. Übrige Passiven 8 405 537.
Übrige Aktiven 4 333 920.

526 115 413. 526 115413.
Fr.

Von den Aktiven sind als Sicherstellung.

Fr.

Garantieverpflichtungen (Art. 670 OR) 16 875.
Kaution oder Pfand gebunden 499 138 133.

Basel, den 28. Juni 1978 Coop Lebensversicherungs-Genossenschaft:
E. Haari H. Kaufmann

Aktiven

«Winterthur» Lebensversicherungs-Gesellschaft, Winterthur
Bilanz auf 31. Dezember 1977 Passiven

Aktien und Anteilscheine
Obligalionen und Pfandbriefe
Schuldbuchforderungen
Darlehen an Körperschaften
Grundpfandtiiel
Grundstücke
Darlehen und Vorauszahlungen auf Policen
Übrige Kapitalanlagen
Liquide Mittel
Guthaben aus Rückversicherungen
Guthaben bei Agenten und Versicherungsnehmern
Ausstehende Zinsen und Mieten
Stückzinsen
Übrige Aktiven

Von den Aktiven sind als Sicherstellung.
Kaution oder Pfand gebunden

Fr.

4 613 497 472.-

Wmterthur, den 30. Juni 1978

Fr. Fr.

58 280422. Aktien- oder Garantiekapital 30 000 000

2 119 009 960. Reservefonds 1 1 000 000.
3 168 788. Spezialreserven 14 272 574.

318 951 840. Rücklagen für die künftige Gewinnverteilung 325 000 000.
1 011 521 583. Prämienreserve und Rentenübertrag 4 034 909 755.
1 183 041 431. Prämienübertrag 182 884 420.

71 228 569. Rückstellungen für unerledigte Versicherungen 34 539 388.

21 490 566. Rückstellungen für in Rückdeckung übernommene Versicherungen 139 777 669.
29 665 317. Übrige technische Rûckstèllungen für die Lebensversicherung 33 43 1 549.

135 846 828. Technische Rückstellungen für die übrigen Versicherungszweige 5 471 410.
52 753 868. Rückstellungen für gutgeschriebene Gewinnanteile 207 388 280.

7 08 1 990. Abrechnungsverpfiichtungen aus Rückversicherungen 6 591 834.
93 566 617. Depositen und Kautionen 1 445 876.
23 177 531. Prämiendepots und vorausbezahlte Prämien 46 127 733.

Übrige Passiven 54 127 376.
Vortrag auf neue Rechnung 1 817 446.

5 128 785 310. 5 128 785 310.

«Winterthur» Lebensversicherungs-Gesellschaft:
Dr. H. Studer

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtsehaftsdepartementes, Bern - Rédaction: Division du commerce du Déparlemenl fédéral de feconomie publique, Berne


	

